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EINLEITUNG

Diese Arbeit will versuchen die meistgebräuchlichen Wort
bildungssuffixe des gegenwärtigen Krimtatarischen 1 deskrip

tiv darzustellen
Da kein Wörterbuch des Krimtatarischen existiert habe ich
zunächst das ganze gedruckte Material das mir zur Verfügung
stand gelesen und verzettelt Das wichtigste darunter war
die Zeitung lenin bayraöX die zugleich die einzige peri
odische Publikation in dieser Sprache ist Ausser dieser
Zeitung die 3 mal wöchentlich erscheint wurde eine Reihe

2

von belletristischen Publikationen ausgewertet die mir zu
gänglich waren s S 88
Durch die Auswertung dieses Materials entstand eine Wörter
sammlung von über 10 000 Wörtern Die vorliegende Arbeit
basiert allein auf dieser Wörtersammlung
Die Textveröffentlichungen die vor dem 2 Weltkrieg er
schienen und für das Krimtatarische nicht repräsentativ

3

sind wurden ausser acht gelassen
Bei der Bearbeitung des jeweiligen Suffixes wurde zuerst
die Funktion angegeben Dann folgen Angaben bzw Ansichten
über die Etymologie Nach den Beispielen kommen biblio
graphische Angaben Hier wurden vor allem die Werke bzw
Aufsätze genannt bei denen des öfteren auch weitere bib
liographische Hinweise zu finden sind

1 So bezeichne ich die krimtatarische Sprache die nach
der Zwangsumsiedlung der Krimtataren nach Mittelasien

wegen angeblicher Kollaboration mit den Deutschen während
des 2 Weltkriegs auf usbekischem Boden als offizielle
Schriftsprache verwendet wird
2 Vgl H W Brands Neuere krimtatarische Sprach und Literatur
zeugnisse aus Hittelasien in CAJ XIV 1970 S 289 307
3 Vgl J Benzing Einführung in das Studium der altaischen Philo
logie und der Turkologie Wiesbaden 1953 S 100





VII

VERZEICHNIS DER ABKÜRZUNGEN

I Periodica

ABAW Abhandlungen der Preussischen Akademie der
Wissenschaften Philosophisch historische
Klasse Berlin

CAJ Central Asiatic Journal Den Haag Wiesbaden
JRAS Journal of the Royal Asiatic Society London
JSFOu Journal de la Socißte Finno ougrienne Helsinki
KSz Keleti Szemle Budapest
MSFOu Memoires de la SocißtS Finno ougrienne Helsinki
MSOSW Mitteilungen des Seminars für Orientalische

Sprachen Westasiatische Abteilung Berlin
OS Orientalia Suecana Uppsala
SBAW Sonderberichte der Preussischen Akademie der

Wissenschaften Berlin
SO Studia Orientalia Helsinki
ST Sovetskaja Tjurkologija Baku
TDAY Türk Dili Ara tirmalari Yilli i Belleten Ankara
TM TUrkiyat Mecmuasx Istanbul
UAJb ujbUJb Ungarische Jahrbücher Berlin Leipzig Fortge

setzt u d T Ural AItaische Jahrbücher Wiesbaden
WZKM Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes

Wien

ZDMG Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesell
schaft Leipzig Wiesbaden

II Sprachen

ar arabisch
bSk baschkirisch
griech griechisch
ital italienisch
kas kasachisch kasakisch
krg kirgisisch



VIII

krt krimtatarisch
mo mongolisch
nog nogaisch
osm osmanisch TUrkeitürkisch
P persisch
ru russisch
tat Kasan Wolga tatarisch
tkm turkmenisch
usb usbekisch

HILFSZEICHEN

Suffix am Nominalstamm
Suffix am Verbalstanun
kommt aus

nicht belegte erschlossene Form



1

I FORMANTIEN ZUR BILDUNG DENOMINALER NOMINA

1 ar er sar ser
Mit den Suffixen ar/ er sar/ ser werden wie im Osma
nischen Distributivzahlen krt pay sayllarl gebildet
Die Form ar er tritt an Kardinalzahlen mit konsonan
tischem Auslaut und die Form sar/ ser an Kardinal
zahlen mit vokalischem Auslaut
Die Form sar/ ser entstand ursprünglich dadurch dass
man bei beser ein Suffix ser zu sehen glaubte ähnliches
im Alttürkischen ikirär je zwei in Analogie zu birär
je einer Gabain AtüGr 204

Die Suffixe unterliegen der Vokalharmonie

1 1 birev je einer von biv eins üaer je drei von
üZ drei dörter/dörder je vier von dört vier beSev
je fünf von beS fünf sekizer je acht von sekiz
acht dol uzav je neun von dokuz neun onar je zehn

von on zehn
1 2 ekiser je zwei von eki zwei alttsav je sechs
von alt i sechs yigirmiser je zwanzig von yigirmi
zwanzig

1 3 azar azar in kleinen Mengen nach und nach von az
wenig kacar wieviel jeweils wieviel jeder von kac

wieviel yar imsar je einhalb von yar im halb Hälfte
1 4 Bang Beitrage zur türkischen Wortforschung II Zum türkischen
Zahlwort Turän 1918 526ff Bang Briefe 5 19 Brockelmann OtüGr
5 130 d Menges Altaj II 12 Räsänen Mat 86 88

2 can oen
Das denominale Nominalsuffix 3an/ cen dient zur Bildung
von Adjektiven welche die starke Neigung intensive Eigen



schaft oder Fähigkeit zu dem durch den Wortstamm Ausgedrük

kten bezeichnen Nach Ramstedt Einf il 117 liegt dem
Suffix das sinokoreanische Wort für Meister ajarj zugrunde
was jedoch unmöglich ist

2 1 von Nomina
iscen arbeitsam emsig sich durch Fleiss auszeichnend
von ie Arbeit izcen konsequent von iz Spur 1 ayg i
ruvcan überaus sorgsam fürsorglich von Ifaygiruv Sich
Sorgen kölscen scharfsichtig aufmerksam von kö Auge
oycan nachdenklich versonnen gedankenvoll von oy Gedan
ke Überlegung sözcen redselig gesprächig schwatzhaft
von eöz Wort uyatcan verschämt schamhaft geniert 1 von
uyat Schamgefühl yaSavcan lebensfähig zählebig von
yasav Leben
2 2 von Adjektiven
arik can schwächlich kränklich sehr schlank von ar ik

schlank mager
2 3 von Lehn bzw Fremdwörtern
aki katcan wahrheitsliebend immer die Wahrheit redend
rechtschaffen von akikat Wahrheit ar äUi areket
cen lebhaft flink beweglich von areket Bewegung

ar lafcan ßözSen s oben von laf Wort Rede
p mu8afircen gastfreundlich von musafir Gast
ar talapcan anspruchsvoll streng von talap

Wunsch Anspruch ar tesiraen eindrucksvoll
wirksam beeindruckend von tesir Wirkung Eindruck

ar

2 4 Bang Mon 33 35 Gabain özbGr 5 33 Räsänen Hat 93 4
Kononov Gramm uz b S 175

3 cik/ cik
Das annähernd gesamttürkische Suffix cik/ c ik das theo
retisch an jedes Nomen treten kann bildet vor allem Dimi
nutiva und Kosewörter
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Es kommt nur mit stimmlosen Anlaut vor und unterliegt der
Labialharmonie nicht
3 1 an Substantive gefügt
ayuvcib Bärchen von ayuv Bär ozuc ik Lämmchen von
l ozu Lamra kbbelecik liebe schöne Schmetterling von
köbelek Schmetterling kuscik Vögelchen von kus Vogel
tayc i liebes kleines Fohlen von tay Fohlen yumruc ik
Fäustchen von yumrul f Faust

3 2 Bei Verwandtschaftsbezeichnungen drückt das Suffix oft
eine Liebkosung oder Zärtlichkeit aus
anac ik Mütterlein Mutti von ana Mutter Interessante
Doppelungen babayc ik Väterchen was im Deutschen etwa
einem Ausdruck liebes Väterleinchen entsprechen würde
von babay Vati baba Vater y s S 16 k artanayc i1
Grossmütterchen von kartanay Grossmama kartana y s

S 16
3 3 Wenn das Suffix an Wörter tritt die auf k/k aus
lauten fällt der Endkonsonant des Grundwortes aus
balicK 1i kleiner Fisch Fischchen von bal ik Fisch bayra
ätk Fähnchen von bayra Fahne e iz icik Strichlein
von c iz ili Strich Linie as ic i Löffelchen von kas ik
Löffel

3 3 1 Der Endkonsonant k/k des Grundwortes fällt nicht
aus wenn andernfalls Homonymie mit anderen Wörtern eintre
ten würde Z B
avKliö ili kleiner schmaler Wassergraben von qrify Wasser
graben Rinne da eine Form ariSili mit der Diminutivform
von ar i Wespe gleichlauten würde
3 4 Bei Adjektiven hat das Suffix keine diminutivische
Funktion sondern es dient zur Verstärkung des Grades
alcae ik ziemlich sehr niedrig von alcak niedrig nicht
hoch kiekenecik sehr klein winzig von kickene ziemlich
klein 1 Yiskactli sehr kurz von Tfißka kurz tos tomalac ik
ganz kugelrund von tos tomalak rund kreisförmig

3 5 Zuweilen bildet es selbständige Lexeme unter Einfluss
des Bedeutungswandels z B
almac ili in köz almac ig i Augapfel von alma Apfel vgl
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dagegen osm elmacik kerrigi Jochbein karac ik in köz
karac ig i Pupille von k ara schwarz kdpürdik Sattel
eines Streichinstruments von köpür Brücke tüpcik
in sigav tüpcigi Zigarettenstummel von tüp Grund
Boden Wurzel manacik Ausrede Vorwand von mana Be
deutung Sinn ar u
3 6 Brockelmann OtüGr fS 29 33 Gabain AtüGr 35 Kononov
Gramm uzb S142 Ramstedt Einf ,II 217 8 Räsänen Mat 93
Sevortjan Äff imen 104ff

4 das/ des

Das Suffix das/ de8 dient zur Bildung von Nomina die
bezeichnen dass die Personen resp Sachen die durch das
Grundwort ausgedrückte Eigenschaft gemeinsam besitzen
Die meisten dieser Bildungen entsprechen im Deutschen den
Wortzusammensetzungen bei denen die Grundwörter Partner
Kamerad Genosse Gefährte sind vgl auch die per

sischen Bildungen mit dem Präfix ham
Uber die Etymologie dieses Suffixes gibt es eine Reihe
von Erklärungsversuchen von denen die wichtigsten bei
Doerfer tnen iii Nr 1173 eingehend behandelt worden
sind Der annehmbarste darunter ist dass dieses Suffix
früher ein selbständiges Wort war und erst viel später
zu einem Suffix wurde K H Menges Das tayatajische in der
persischen Darstellung von Mirza Mahdi Xan Wiesbaden 1956
5 37 9
Im allgemeinen unterliegt es der Vokalharmonie jedoch
gibt es auch einige Bildungen mit Doppelformen
Der Anlaut des Suffixes bleibt stets stimmhaft auch
wenn es an ein Wort mit stimmlosen Auslaut tritt mit
einer einzigen Ausnahme ayaktaS Weggenosse Reisege
fährte neben ayal das von ayak Fuss
4 1 von türkischen Wörtern
addas Namensvetter von ad Name boydas von gleichem
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Wuchs von gleicher Körpergrösse von boy Wuchs Körper
grösse emekdas Mitarbeiter in Institutionen Betrie
ben jemand der an der selben Stelle Dienst tut Kollege
Von emek Fleiss Arbeit isdae/iedes Arbeitskollege
von ie Arbeit izdes Nachfolger von iz Spur T omsu
dae benachbart Nachbar von komsu Nachbar küc das
von gleicher Kraft von küa Kraft Starke öSdes
identisch von bz selbst eigen sakaldas Anredeform

zwischen zwei Menschen die einen Bart tragen wrtl Bart
genosse von sakal Bart yoldas Weggenosse Gefährte
astr Trabant Begleitstern von yol Weg

4 2 von arabischen und persischen Lehnwörtern
alä adas in iatimaiy aläk adaslil gesellschaftliche Bin
dung von aläka Verbindung Kontakt ar 51 aenkdas
aenkdes harmonisch übereinstimmend im Einklang mit der
Epoche dem Zeitgeist entsprechend von aenk Harmonie
Melodie Ton p divardas d ivardas Wand an Wand
von divar/divar Wand Mauer p Jx gebedas/gebedes

jemand der mit einem anderen an der Front gekämpft hat
Frontkämpfer von gebe Front ar genkdas Kriegs
kamerad von genk Krieg p ittifak das Verbün
deter Aliierter Bundesgenosse von ittifak Bund Bünd
nis ar jlijl Malerndes Federgenosse von Ifalem
Stift Feder ar fJi nesii des Artgenosse von nesil
Art Generation ar J bmüvdes Lebensgefährte in

omür Leben ar e in ifdas Klassenkamerad von
e in if Klasse ar oll subetdas/subetdes Gesprächs
Unterhaltungspartner von subet Gesprach Unterhaltung

ar eeerdes aus der gleichen Stadt stammend
von seer Stadt p tigaretdes Handelspartner
von tigaret Handel ar
4 2 1 s ih irdas eine gemeinsame Grenze besitzend angren
zend von sK hir Grenze griech oövopov
4 3 Das Suffix tritt sogar an jüngste Fremdwörter aus dem
Russischen was auch ein Beweis für die Produktivität des
Suffixes ist Z B
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frontdas gebedas/gebedes s oben von front Front ru
PO ht kupedes wer mit einem anderen im selben Zugabteil

fährt von kupe Zugabteil ru Kyne kursdas Student
aus demselben Studienjahr Semester Studienkamerad von
kurs Studienjahr Kursus ru Kypc emenadas Schicht
arbeiter wer mit einem anderen schichtweise arbeitet von
smena Schicht bestimmte Arbeitszeit nach welcher die Ab
lösung erfolgt ru CMeHa soyuzdae Bundesgenosse Ver
bündeter von soyuz Union Staatenbund Bundesstaat ru
CO103

4 4 Brockelmann OtüGr 40 Gabain AtüGr 568 Räsänen Mat 96
Sevortjan Äff imen 164

5 ev
Das Suffix ev das im Krimtatarischen nur in vordervokali
scher Form vorkommt tritt an Kardinalzahlen und bildet Kol
lektiva
Es geht auf ein a u/ egü zurück das seinerseits ein u No
men s S 20 von einem denominalen Verbum auf a e s S
36 darstellt
Es tritt nur an die Kardinalzahlen von eins bis fünf
5 1 birev jemand einer ein gewisser nicht näher bekannter
Mensch ein davon von biv eins ekev beide ekevimiz
wir beide von eki zwei ucev alle drei ücevimiz wir

drei von üc drei dörtev alle vier von dört vier
besev alle fünf Fünfling von bes fünf das osmanische
beäiz fehlt
5 2 Bang Ttirän 1918 519f Brockelmann OtüGr 5 130,b Menges PhTF
I 450 460 Ramstedt Ein f II 66 7 Zaj a,czkowski Suf 52 3

6 ga/ ge/ 5a/ 5e

Das schon im Alttürkischen belegte Kquativ Diminutivsuffix
ga/ ge/ ca/ ce tritt an Nomina und bildet Adverbien

Die Form mit anlautendem stimmhaften Konsonanten ga/ ge
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tritt an Wörter die auf einen stimmhaften Konsonanten oder
auf einen Vokal auslauten
Es ist sehr produktiv
6 1 Adverbien
babaga einem Vater eigen väterlich z B babaga kayg ir

sich wie einen Vater kümmern um von baba Vater say iga
zahlenmässig numerisch z B say iga azlas zahlenmässig

weniger werden von eay i Zahl seerlige kiyin sich wie
die Städter kleiden von seerli Städter
6 2 Es kommt oft in Verbindung mit der Pluralendung vor z B
kardaslarga k ars ila herzlich brüderlich empfangen von
kardae Bruder avbiylevge kiyingen militärisch gekleidet
von arbiy militärisch ar 1J yj
6 3 Bei Adjektiven dient es zur Verstärkung oder Abschwä
chung des Grades

co1 ca ziemlich viel von cok viel terenge ziemlich tief
recht tief von teren tief uzunga recht lang ziemlich
weit von uzun lang yükeekce recht hoch ziemlich hoch
von yüksek hoch
6 4 Von Völkerbezeichnungen bildet es die jeweilige Sprach
bezeichnung
Krlm tatarga Krimtatarische Sprache Krimtatarisch von
Kv im tatar Krimtatare Nemsefie deutsche Sprache von
Nemse Deutscher Uzbekde usbekische Sprache von Uzbek
Usbeke

6 5 Die Suffixkombination gaslna/ gesine die eine Erwei
terung des ga/ ge mit der Possessivendung der 3 Person
Singular und der Dativendung darstellt bildet Adverbien
die auch adjektivisch verwendet werden können
balagas ina sevin eine kindliche Freude an etwas haben
sich wie ein Kind freuen von bala Kind menimgesine mei
ner Meinung nach von men ich askergesine wie ein
richtiger Soldat von asker Soldat ar t i sokuvgas ina
blindlings von sokur blind mo

6 6 Mit der Dativendung bildet es den Terminalis
baeindan sohunage vom Anfang bis zum Ende von bas Anfang
und son Ende 36 saat kege bis zu 36 Stunden von saat
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Stunde ar A Özenbaskage bis zum Ort Özenbas
sabadan aksamgage vom Morgen bis zum Abend von saba Mor

gen ar und aksam Abend
6 7 Mit dem Partizipium auf gan/ gen/ kan/ ken bildet es
das Konverb gange/ genge/ kange/ kenge mit der Bedeutung
a bis Asa kavn in toygange cal ifs terge batkange

Iss bis du satt bist und arbeite bis du in Schweiss
gebadet bist kbat 14 0
b solange Eagtrmagange minda adtm basmay edin dedi
El mira kardasina taaggipnen Solange man dich nicht
herbeigerufen hat hast du ja nie einen Fuss hierher ge
setzt sagte El mira erstaunt zu ihrem Bruder lb 17 12
1978 s 3
c anstatt zu Yamanga bas olgange yahstga yoldas ol

Anstatt einem schlechten Menschen Führer zu sein sei
einem guten Weggefährte kbat 69
6 8 Gabain ÄtüGr,f45 Korkmaz Z Türk Dilinde ga Eki ve Bu Ek ile
Yapilan tsim Te killeri Ozerine Bir Deneme Ankara Univ Dil ve Tarih
Cografya Fakültesi Dergisi XVII Sayi 3 4 1960 275 358 Sevortjan
Äff imen 112 5 Tietze A Ein türkisches Intensivsuffix UAJb 36
1965 416 22 Zaja zkowski Suf 23,43

7 gi/ gi/ ci/ ci

Das gemeintürkische Nomen agentis Sufflx das auch in manche
nicht türkische Sprachen entlehnt worden ist vgl Doerfer
tmen i s 32 wird in der türkologischen Literatur mit dem
mongolischen Suffix ci verglichen z B Gabain AtüGr S 47
Ramstedt Einf I 238 führt es auf das ainokoreanische
Wort cja Mann zurück was meiner Meinung nach jedoch indis
kutabel ist
Die Form c c tritt an Wörter die auf einen stimmlosen
Konsonanten auslauten
Die Form gi/ gi tritt an Wörter die auf einen stimmhaften
Konsonanten bzw vokalisch auslauten
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Es unterliegt der Vokalharmonie aber nicht der Labialhar
monie Die Form mit gerundetem Vokal d h als gu/ gü
ist nur sporadisch anzutreffen und das nur bei einsilbi
gen Wörtern die einen gerundeten Vokal haben
Bei den Lehnwörtern die sowohl vordere als auch hintere
Vokale enthalten richtet sich das Suffix nach dem letzten
Vokal des betreffenden Wortes
7 1 Berufs Beschäftigungsbezeichnungen Bezeichnungen
von Personen die dauerhaft bzw vorübergehend mit dem
vertraut sind oder das ausüben bzw mit dem handeln was
durch das Grundwort ausgesagt wird
a von türkischen Wörtern
aydavgZ Fahrer Führer von Fahrzeugen von aydav Fahren
balkurtct Bienenzüchter Imker von balkurt Biene cal
g igi Musikant von calgi Musikinstrument kdmürg i Berg
arbeiter von kbmüv Kohle oyungt Spieler Tänzer von
oyun Spiel Tanz satuvgt Verkäufer von satuv Verkau
fen saylavgt Wähler von saylav Wahl tokumag i Weber
von tokuma jeder gewebte Stoff Gewebe yang ing i Feuer
wehrmann von yang in Brand,Feuer ytvgl Sänger von ylr
Lied yolgi/yolgu Reisender von yol Weg

b von arabischen und persischen Lehnwörtern
ginayetci Täter Schuldiger von ginayet Straftat Delikt

ar istimalg i Verbraucher von istimal Verbrauch
ar JI jO mesleatc i Berater Ratgeber von mesleat Rat

Ratschlag Empfehlung ar i JLa tarihcl Historiker
wohl wegen des velaren h keine Vokalharmonie von tarih
Geschichte ar jyl ten idci/ten1 idci Kritiker von
tenliid Kritik ar
Es tritt an einige Wörter die schon Nomina agentis sind
k asap8 i Fleischer Metzger von fcasap id ar
eykel traSSi Bildhauer von eykel tras id ar JS j
und p u lr
c von russisch internationalen Wörtern
avtomobil gi Kraftfahrzeugbauer von avtomobil Kraft
fahrzeug fcj u aBTOMOÖHJib betonfi i Betonarbeiter von
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beton Beton ru 6eTOH dokladci Referent Vortragender
wer einen öffentlichen Vortrag bzw dienstlichen Bericht
hält von doklad öffentlicher Vortrag Referat Rapport

ru HOKJian neftai Erdölarbeiter von neft Erdöl ru
HeitTb

7 1 1 Bezeichnungen von Anhängern einer Ideologie einer
Lehre oder einer Grundhaltung
milletUi Nationalist von mittet Nation ar iL tenin
i yaSllk leninistische Jugend irk i Anhänger des Rassen

standpunkts von trk Rasse ar
7 2 Die Suffixkombination gitik/ gtllk/ cilik/ cltik die
aus dem hier behandelten Suffix und dem denominalen Nominal
suffix tik/ ttk besteht bildet
a abstrakte Substantive die die wiederholte Tätigkeit oder
Beschäftigung ihr Ergebnis und den Ort bezeichnen u ä
ickilfilik Trunksucht von iaki alkoholisches Getränk es
kicjitik Konservatismus von 6ski alt kabar jit ik Bestech
lichkeit von 1 abar Bestechungssumme Schmiergeld israf
Zll ik Verschwendungssucht von israf Verschwendung ar

maattiyfiilik Regionalismus von maalliy regional
ar ressamg ilik Malkunst Malerei von ressam Ma

ler ar fL j
b Substantive die im Deutschen den mit Zucht gebildeten
Wortzusammensetzungen entsprechen
domuztjZl ik Schweinezucht von domuz Schwein balkuvtc iVik
Bienenzucht Imkerei von balk urt Biene bal ikS ilZk Fisch

zucht von bal ik Fisch
Oft in Verbindung mit aerav Züchten Zucht ayvanasravgi
lik Viehzucht Viehwirtschaft Zucht von landwirtschaft
lichen Nutztieren von ayvan Tier Vieh ar f atas
ravg il ik Pferdezucht von at Pferd lioyanaevavgilik Ka
ninchenzucht von oyan Kaninchen
7 3 Brockelmann OtüGr 5 28 Räsänen Ma t 94 Sevortjan Äff imen
83ff j Zaja,czkowski Suf 28

8

Das gemeintürkische denominale Nominalsuffix H/ IZ tritt
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fast nur an Nomina und bildet Adjektive
Im Alttürkischen hatte es die Form lig/ lig die nach
Doerfer tmen i s 101 auf das urtürkische lyä/ lge
zurückgeht
Was über die Vokal und Labialharmonie für das Suffix ga
ge s S 9 gesagt wurde gilt ebenso für das li/ li

8 1 Adjektive die im Deutschen den mit ig lieh isch
gebildeten Adjektiven entsprechen
acuvlt zornig wütend von aeuv Zorn Wut anlt bewusst
richtig bewertend von ah Bewusstsein Verstand dimli
feucht von dim Feuchtigkeit Feuchte esli erwachsen

bejahrt esli basl i von gesetztem Alter würdig von es
Gedächtnis Erinnerung cetelli ausländisch von cetel
Ausland kuc liX stark mächtig von küc Stärke Kraft

Macht ugll/uglu spitz zulaufend von ug Spitze z B
eines Messers totll rostig verrostet von tot Rost
yünli/yünlü haarig von yiln Wolle Haar
8 2 Adjektive in der Bedeutung mit versehen mit

habend vorsilbe be
balali mit soundsoviel Kindern z B üc balali ana
Mutter von drei Kindern von bala Kind Sohn köp

aekli mit Rädern ausgestattet rädrig z B eki köpeek
li avaba ein zweirädriger Wagen von köpeek Rad ztn
gtrlt mit Ketten versehen von ztngtv Kette p
8 3 Adjektive von Adjektiven sehr seltene Doppelungen
igrenSli widerlich abscheulich ekelhaft von igrenc
id korlf unSli schrecklich entsetzlich von korkunS
id sadli froh fröhlich glücklich von tad id
p jli

8 4 zur Bezeichnung der Zugehörigkeit eines Menschen zu
einem Erdteil einem Ort einem Land oder einer Stadt
Asiyali Asiate von Asiya Asien kbylü Dörfler Land
bewohner von köy Land Dorf p J Krtmlt Krimer
von Ii rK rn Krim I eerli Städter von se r Stadt p t
Taskentli Taschkenter von Taskent Taschkent
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8 5 von Lehn und Fremdwörtern
a di k k at L i aufmerksam vorsichtig von dik kat Vorsicht
Aufmerksamkeit ar 3 j emiyetli wichtig bedeutend
von Belang von Smiyet Wichtigkeit Bedeutung ar
keyfiyetli von guter Qualität sehr gut von keyfiyet
Qualität ar äJuS kanunl i legitim von kanun Ge

setz ar Qyb merakli interessant von merak Inte
resse ar
b haraktevli charakteristisch von harakter Charakter
Eigenschaft ru xapaKTep talantll begabt talentiert
von talant Talent Begabung ru TajiaHT
8 6 Brockelmann OtüGr 5 79 Gabain özbGr 46 Ramstedt Einf ,II
5 12 Räsänen Mat 104 5 Zaja zkowski Suf 31 2

9 lik/ ltk

Das produktivste denominale Nominalsuffix des Krimtatarischen
ist lik/ lik Es tritt vor allem an Adjektive und bildet
Substantive
Was über die Vokal und Labialharmonie für das Suffix ga
ge gesagt wurde gilt auch für das lik/ lik

9 1 von Adjektiven bzw Adverbien
a abstrakte Substantive Sachbezeichnungen
aoltk Hunger von ao hungrig aztrltl Vorbereitung Vor
kehrung Bereitschaft von aztv bereit fertig ar
cayaltk Verwegenheit Waghalsigkeit von caya toll kühn
verwegen körl ik Blindheit von kör blind p jß i ken
lik Weite Breite von ken breit weit kö aciklik Wach
samkeit von köiactk wachsam öigilnlik Originalität von
öZgün original woher kommt dieses Wort ist es etwa ein
neuentlehntes Wort aus dem Osmanischen wo das Wort selbst
ein Neologismus ist savanlxk Geiz von savan geizig
tegizlik Flachheit Glattheit von tegiz glatt eben
singenlik Flüssigkeit von singen flüssig iksilik
Säure von eksi sauer
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b von Zahlwörtern und Zahladverbien
birlik Einheit Einigkeit von bir eins azl ik Minder
heit z B azl ik ükümeti Minderheitsregierung von az we
nig co1 l ik Mehrheit von cok viel mehr
9 2 von Nomina
a abstrakte Substantive von denen manche auch konkrete Bedeu
tung haben anallk Mutterschaft Mutterliebe das der Mutter
eigene Gefühl der Zusammengehörigkeit mit ihren Kindern von
ana Mutter balalik Kindheit Kindesalter von bala Kind
öSmürlik Lebensalter zwischen Kind und Jugendlichem Knaben
alter Mädchenzeit von ösmür Junge Mädchen im Alter von
12 16 Jahren Halbwüchsiger ya liki die Jugendlichen junge
Leute Jugend konkrete Bedeutung Zeit des Jungseins ab
strakte Bedeutung
b Adjektive urluk l ik zur Aus Saat geeignet von urluk
Seimen Saatkörner

9 3 Von Zeitbezeichnungen werden Adjektive mit der Bedeutung
dauernd bestimmt für gebildet von denen einige rein

substantivische Bedeutung haben können
ayl il 1 einen Monat dauernd,2 Monats Gehalt 3 monat
lich Monats 4 Monatsschrift von ay Monat akSamlik
aS Abendessen von ab am Abend üylelik yuku Mittagsschlaf
von üyle Mittag saballk aS Frühstück von saba Morgen

ar

9 4 Bezeichnungen des Ortes wo etwas häufig vorkommt
Zit irmanlik Dickicht undurchdringliches Waldesdickicht
von Sit irman Gesträuch Dickicht visnelik Ort wo viele
Sauerkirschbäume gewachsen sind Sauerkirschgarten von vie
rte Sauerkirsche ru bhuihh
9 5 Geräte Gegenstandsbezeichnungen
boyunlik Halskette 1 von boyun Hals derslik Lehr Unter
richtsbuch von ders Unterricht ar u jJ köilük Brille
von kdi Auge
9 6 Es tritt an einige abstrakte Substantive aus dem Ara
bischen und bildet wiederum Abstrakta die die Bedeutung des
Grundwortes tautologisch wiedergeben
l/ururl ik Stolz von gurur id ar j Ä aenklik Harrno
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nie von aink id p fiesaretlik Wage Mut Kühn
heit von fiesaret id ar memnüniyetlik Zufrie
denheit von memnüniyet id ar
9 7 Bang Studien II 292 Brockelmann OtüGr 580 Zajapzkowski Suf 29

10 ngi/ ngi
Mit dem Suffix ngi/ ngK mit Bindevokalen ingi/ tngi/ ungi
iingi werden Ordinalzahlen gebildet

Es unterliegt der Vokalharmonie Die Gesetze der Labialharmonie
jedoch erstrecken sich nur auf zwei Silben mit seltenen Aus
nahmen s 10 4
10 1 Die Form n i/ n i tritt an Zahlwörter die vokalisch
auslauten altintf i sechst von alti sechs ekinfii zweit
von eki zwei ellingi fünfzigst von lli fünfzig
10 2 Die Form un i/ ün i tritt an Zahlen die einen gerunde
ten Vokal haben und einsilbig sind dörtünfii viert von
dört vier onung i zehnt von on zehn ücünlfi dritt
von üa drei
10 3 ingi/ Zngi beSingi fünft von be fünf birinfii
erst von bir eins altm is infii sechzigst von altm i S
sechzig dokuz infii neunt von dokuz neun otuzinfi i
dreissigst von otuz dreissig

10 4 Die folgenden Bildungen die von der Norm abweichen
trifft man nur sporadisch
dörtingi/dördintji viert und oningi zehnt
10 5 Das Suffix tritt wohl analogisch an das interroga
tive Adverb lf ae wieviel kia ing i wievielt
Bildungen wie il kin i sohung i die Sevortjan jaz Warod
ssr,II 24 3 angibt sind mir nicht ein einziges Mal begegnet
10 6 Die Ordinalzahlen können auch die Dekade ausdrücken
yigirmingi y illar die zwanziger Jahre
10 7 Die Zahladverbien des Deutschen wie erstens zweitens
usw werden mit Ordinalzahlen im Lokativ ausgedrückt
biringide erstens ikinfiide zweitens
10 8 Bang Turan 1918 525f Brockelmann OtüGr f 131 Clauson
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The Turkic numerals JRAS 1959 19 31 Räsänen Mat 82 4 Sinor
A Ural Altaic ordinal Suffix UAJb 31 1959 417 25 terbak Por
jadkovye Zislitel nye v tjurkskich jazykach UAJb 48 1976 205 10

11 siz/ siz

Das gesamttürkische Privativsuffix kommt im Krimtatarischen
überwiegend in der Form siz/ eiz vor Die Form mit gerun
detem Vokal d h als suz/ silz die nur sporadisch vorkommt
ist sicher auf osmanischen Einfluss zurückzuführen
Bang Briefe 4 40 meint dass dieses Suffix ursprünglich
ein Verbalnomen auf z vom Verb ei sei Menges hingegen er
klärt es als ein z Nomen vom denominalen Verbalsuffix si
das sich später zu einem Suffix entwickelt hat Diese Erklä
rung ist meiner Meinung nach annehmbarer als die von Bang
11 1 von Nomina
ahs iz unbewusst von aii Bewusstsein Verstand ba vlik siz
ohne Vermögen arm von barl ik Vermögen bei gisiz unbe

kannt von bei gi An Zeichen Merkmal essiz bewusstlos
von es Bewusstsein Gedächtnis davasiz unumstritten von
dava Streit Diskussion ar j
11 2 von Adjektiven sehr selten
olays iz unangenehm peinlich heikel von kolay leicht

einfach tehsiz ungleich ohnegleichen von ten gleich
11 3 Im Gegensatz zum Osmanischen kann das Privativsuffix
an a Possessivsuffixe und b an das Pluralsuffix treten z B
Bizim planlarimiznin taliyini Sezifii bu programma kenit emek

darlar küf lelerinin aktiv ilStirakisiz bil gi tegribe ve us
taliklar isiz dmürge kelSirilebil mez Ohne ihre nämlich
der breiten Masse der Werktätigen aktive Teilnahme und ohne
ihre Kenntnisse Erfahrungen und Kunstfertigkeiten kann die
ses Programm das über den Ausgang unserer Pläne entscheiden
wird nicht in die Tat umgesetzt werden lb 2 12 1976 s 3
b Läkin cok yazik ki t imav bir s ira eksikliklersiz devam
etmey Es ist jedoch sehr zu bedauern dass die Ernte nicht
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ohne eine Reihe von Mängeln vonstatten geht lb,17 10 1978
s 1
11 4 In Verbindung mit dem denominalen Nominalsuffix lik
HJ s S 12 dient es zur Bildung von Abstrakta die im

Deutschen etwa den mit der Endung losigkeit gebildeten
Wörtern entsprechen z B
abaysizlik Unaufmerksamkeit Unachtsamkeit von abays iz
unaufmerksam unachtsam cekisizlik phys Schwerelosig

keit von Seki Gewicht Schwere issizlik Bewusstlosig
keit von essiz bewusstlos kiolaye izl ik Peinlichkeit
Heikle einer Lage von kolaye iz peinlich heikel 1 yuku
sizl ilf Schlaflosigkeit von yu u Schlaf
11 5 Gabain AtüGr f5561,82,213 Sevortjan Äff imen ,11 Räsänen
Hat ,111

12 y
Das Diminutivsuffix y das nur an Verwandtschaftsbezeich
nungen tritt und dabei Kose und Anredeformen bildet ist
wohl auf die Interjektion ey o zurückzuführen
12 1 a ay/ahay Mann Ehemann Anrede Herr von alfa Herr
anay Mama achtungsvolle Anrede für bejahrte Frauen von
ana Mutter apay Frau Gattin ältere bejahrte Frau
Tantchen Anrede von apa id atay Grossvater Alter
als Anrede für einen alten Mann von ata Grossvater Ahn

Vorfahr babay Papa Anrede an einen ehrwürdigen Mann
von baba Vater tatay ältere Schwester Anrede von
tata ältere Schwester
12 2 Benzing zdmg 96 1942 429 30 Räsänen Mat 99
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II FORMANTIEN ZUR BILDUNG DEVERBALER NOMINA

1 ak/ ek

Das deverbale Nominalsuffix al L/ ek das durch Konsonant
schwund am Anfang einer Silbe aus dem Suffix gak gek
s S 19 entstand tritt nur an Verben die auf Konso

nant auslauten und einsilbig sind
Es ist kaum produktiv und wahrscheinlich eine Entlehnung
aus dem Osmanischen

1 1 Nomen actoris
kacak Flüchtling von k ac fliehen flüchten fconaf
Gast von kon übernachten

1 2 intensive Adjektive
batak sumpfig morastig von bat in etwas Weichem ein
versinken vgl batkak unter gak s S 19 türtek
stössig vom Vieh von tiirt mit den Hörnern stossen oder

aufspiessen vgl türtkek unter gak s S 20
1 3 Bezeichnungen des Ortes
batak Sumpf Morast vgl 1 3 von bat durak/tura
Aufenthaltsort Halteplatz von dur /tur stehen anhal

ten bleiben verweilen
1 4 Gerätebezeichnungen
ovali Sichel von or ab mähen sicheln p icak Messer
von p ic sägen schneiden töeek/töeek Bett von
tdse /töse aus hinbreiten Flugzeug LB 31 8
1971 s 4 von uc fliegen Dieses uca1 und das Wort uoy ua

s S 21 beide Neologismen mit der Bedeutung Flugzeug
erinnert mich an die osmanischen Neubildungen ugak und ug
kug von denen das erste für Flughafen und das zweite
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für Flugzeug gedacht war Nur das Wort ugak konnte sich
im Osmanischen durchsetzen jedoch nicht in der ursprüng
lich gedachten Bedeutung sondern als Flugzeug 1 während
weder ucal noch uck ua sich iin Krimtatarischen einbürgern
konnten Vgl dagegen uckuc Flieger Pilot im Neuuig
und Krg Brands Neologismen ZDMG116 S 290
1 5 Banguoglu Türkgenin Grameri f 197 Räsänen Mat 125

2 cak/ cek
Das deverbale Nominalsuffix cak/ cek tritt vor allem
an Verben im Medium und bildet Adjektive die eine inten
sive Eigenschaft bezeichnen und substantivisch verwendet
werden können
Das Suffix ist nicht produktiv
2 1 erincek träge arbeitsscheu faul Faulenzer von
evin zu faul schlaff träge sein um etwas zu tun
faulenzen inancak leichtgläubig zutraulich von inan
jemandem glauben maktancak prahlerisch angeberisch

Prahler Grosstuer von maktan sich selbst rühmen
prahlen grosstun tart incak zurückhaltend genierend
schüchtern von tartin sich zurückhalten sich genie
ren cekincek von cekin Synonyme zu tart incak und
tart in utancali schamhaft verschämt von utan sich
schämen

2 2 emcek Mutterbrust emäek balas i Säugling von
em ein saugen tak inöak Vorstecknadel Brosche
alles was zum Anstecken bestimmt ist als Schmuckstück
von tali in sich etwas anstecken oder anhängen
2 3 Bang Hon S 32 34 36 Baskakov Gramm nog 142 Kononov
Gramm uzb 124 Räsänen Mat 118 Sevortjan Äff imen 186f
Zajapzkowski Suf 90f

3 eik cty
Mit dem deverbalen Nominalsuffix werden Adjektive und
Substantive gebildet Es tritt nur an zweisilbige Verben
mit konsonantischem Auslaut und ist nicht produktiv



19

3 1 Adjektive
ar incit kristallklar rein von av in sauber werden sich
reinigen aylanc ik mit Windungen versehen gewunden f ig
unübersichtlich von aylan sich drehen bilanc ih trübe
schmutzig von b ilan sich trüben schmutzig bzw trübe
werden atlanc ik mit Schichten versehen gefaltet von
lfatlan sich aufschichten gefaltet werden kuvurö ik
kraus lockig von kuvur kräuseln winden drehen

3 2 Substantive
g iy ivctk Runzel Falte von gtytv runzeln Stirn in
Falten ziehen Gesicht sa lanc ik Versteckenspielen
von eaklan sich verstecken tigircik kleines Rad
von t ig ir sich rollen tükilrcik Spucke von tükür
spucken

Das Wort urcuk Spindel ist höchstwahrscheinlich eine
Ableitung aus dem gemeintürkischen Verb ur schlagen
beim Weben das im Krimtatarischen in dieser Bedeutung

nicht vorkommt vgl Doerfer Türkische Lehnwörter im Tadschi
kischen S 50
3 3 Kononov Gramm uz b ,f 137 Räsänen Mat 118 Sevortjan

Äff imen 186f

4 tjak/ gek/ kak/ kek

Das deverbale Nominalsuffix gak/ gek/ kak/ kek das schon
im Alttürkischen Gabain AtüGr 71 belegt und in mehreren
Türksprachen vgl PhTF I 794 vorhanden ist bildet inten
sive bzw iterative Adjektive
Nach Bang Studien II C1916 1,926 ist es eine Erweiterung
auf c der Verbalform auf ga jedoch in Mon C1918U 41 mit
Fragezeichen Ramstedt erklärt dieses Suffix als ein dever
bales Nomen auf k s S 26 von einem deverbalen Verbal
suffix auf ya das auch im Mongolischen vorkommt ebenso
Poppe OS 21 19713 12 7
4 1 batliali sumpfig morastig von bat in etwas Weichem
ein versinken katbak hart fest von kat hart fest
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werden may isk a1 biegsam von may is sich biegen
tay ajf glatt rutschig glitschig von tay gleiten
ab ausrutschen t ir isk ak eifrig fleissig sich
durch Fleiss auszeichnend Arbeiter Schüler von
t ir is streben mit Eifer etwas tun sich bemühen
türtkek stössig vom Vieh von türt mit den Hörnern
stossen oder aufspiessen
4 1 In einem einzigen Beispiel hat das Suffix die Funk
tion der Nomina instrumenti il gek kleinerer Haken
von il auf anhängen
4 2 Baskakov Gramm nog 119 Gabain ÄtüGr, 71 Ramstedt Einf
II 151 Räsänen Mat 17 5 Zaja zkowski Suf 82 3

5 gi/ g i/ gu/ gü/ ki/ 1i i/ ku/ kü

Mit dem deverbalen Nominalsuffix gi werden vor allem ab
strakte Substantive und Nomina instrumenti gebildet
Es tritt überwiegend an Verben die auf Konsonant auslauten
und einsilbig sind Die Vokale dieses Suffixes unter
liegen der Labialharmonie wobei die Bildung kül dürgi eine
Ausnahme zu sein scheint
Die Formen mit stimmlosen Anlautkonsonanten treten an Verben
die auf einen stimmlosen Konsonanten auslauten Vgl noch
uv/ üv/ v s S 33

5 1 Abstrakta von denen einige in Konkreta übergehen
können z B
aeki fig Last Vorwurf in ask i as nach Dativ jeman
dem Vorwürfe machen von as an auf hängen bil gi
Kenntnis Wissen von biV wissen duygu Gefühl von

duy fühlen cizgi Charakterzug von Siz eine Linie
ziehen icki alkoholisches Getränk von iS trinken
das übliche Wort für Getränk ist icimlik mit diesem kann

auch der Begriff alkoholisches Getränk in adjektivischer
Fügung alkogoll i icimlik ausgedrückt werden körgü in
yalan körgü Fata morgana wrtl lügnerischer trügerischer
Anblick von kör sehen kül gi kül ki Gelächter Lachen
von kül lachen kül dürgi humoristische Erzählung
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von kül dür zum Lachen bringen 1
5 2 Nomina instrumenti
burgu Bohrer von buv kreisförmig drehen calgr Mu
sikinstrument Sense von aal ein Musikinstrument spie
len sensen über die grosse Bedeutungsbreite dieses Verbums
vgl u a Brands Studien zum Wortbestand 71 p ickZ Säge
von pic sägen sipivtki Besen von sipiv aus zusam
men kehren fegen
5 3 Brockelmann OtüGr f 60 Gabain ItüGr S 115 M Mansuroglu Türk
gede gu Bkinin Fonksiyonlari TM 10 1953 341 8 Räsänen Hat 128
Zaj czkowski Suf 66 8

6 gic/ gic/ guc/ gilc/ kio/ Eo Ti ua küo vic/ vuc/ vüc

Das deverbale Nominalsuffix gic dient zur Bildung von
Nomina instrumenti von denen einige in Abstrakta über
gegangen sind Uber die Herkunft dieses Suffixes gibt es
verschiedene Ansichten Nach Bang Mon 42 ist dieses
Suffix eine mit dem denominale Nominalsuffix c erweiterte
Form des deverbalen Verbalnomens auf gu Dagegen zerlegt
Menges dieses Suffix zu einem gu und einem c wobei gu
als ein deverbales Verbalsuffix gesehen wird s 6 4
Die Form mit dem Anlaut g /k tritt an Verben die auf einen
stimmhaften Konsonanten auslauten
Es unterliegt der Labialharmonie

6 1 Nomina instrumenti
askic Kleiderhaken von as an aufhängen burguc Dreh
griff von buv kreisförmig drehen oturgtc/oturguc
Stuhl Sessel alles was zum Sitzen bestimmt ist von

otur sich setzen sitzen dt kergic phys Leiter
von öt ker leiten eüzgüc Filter von süz durchseien
tayang ia Lehne eines Stuhls von tayan sich anlehnen
uokuo em i zade Kaval 10 und 86 Flugzeug dieses Wort ist
durch das russische caMOJieT ersetzt worden s noch S 17
von uc fliegen yar ikecirgic phys Halblfeiter von
keäir leiten mit yari halb Hälfte tozyutkuc Staub
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sauger von toz Staub und yut schlucken
6 1 1 baslang iä Anfang Beginn Anfangs den Anfang bil
dend elementar Grund von baslan beginnen anfangen
seinen Anfang nehmen von einem Vorgang Zeitabschnitt
köitergic Kennziffer Kennwert Grad messer einer Leistung
von kö ter zeigen hin weisen angeben
6 2 Im Gegensatz zu der Form mit anlautendem g /k tritt
die Form vic/ vuc/ vüc nur an Verben die vokalisch aus
lauten Nach Thomsen PhTF I 415 ist diese Form eine Ana
logiebildung da g der nicht ersten Silbe nicht In v resul
tieren kann
6 2 1 tüyrevic Brosche Schmucknadel Anstecknadel von
tiiyre anstecken annageln t irnavu 5 Harke Egge von
t ivna kratzen harken rechen yaldavuc Flosse eines
Fisches von yaldla schwimmen
6 3 Die Suffixkombination glola die eigentlich aus dem
denominalen Verbalsuffix la le s S 39 und dem hier
behandelten Suffix tj ic besteht sollte als ein selbständi
ges deverbales Verbalsuffix angesehen werden
6 3 1 ezgiale zermalmen in kleinste Teile drücken von
ez zertreten zerdrücken liozgucla fig wieder aufs
Tapet bringen dauernd aufrühren von koz erregen erwek
ken aufhetzen sozgucla fig lang herumreden von soz
lang bzw länger machen dehnen tavtli icia heftig schüt

teln rütteln von tavt an sich ziehen tintkicle sehr
genau und intensiv durchsuchen von tint tastend suchen
durchstöbern türtkiale /türtkilole durch leichte Stösse
schieben jemandem durch Sticheleien Zank oder Angriffe
arg zusetzen von türt leicht stechen stossen
Die mit diesem Suffix erweiterten Verben drücken eine Handlung
aus die mit kurzen Unterbrechungen und hintereinander oder
fortwährend ausgeführt wird
6 4 Brockelmann OtüGr S 61 Gabain özbGr S 73 Menges Altaj II
56 Ramstedt Einf JI 217 Räsänen,Mat 129 Sevortjan Äff imen 276 9
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7 gin/ g in/ gun/ gün/ kin/ k in/ kun/ kün

Das deverbale Nominalsuffix gin tritt ausschliesslich an
Verben die auf Konsonant auslauten und einsilbig sind
Das Suffix unterliegt der Labialharmonie Die Verben mit
stimmlosen Auslautkonsonanten nehmen die Formen des Suffixe
an die mit einem stimmlosen Konsonanten anlauten
Mit dem Suffix werden Substantive und Adjektive gebildet
Bang Hon 1918 41 wollte in gin eine lautlich verderbte
Form von gan sehen und dieses in ga und n zerlegen
In seinem letzten Turkologischen Brief UAJbl4 1934 213
schreibt er jedoch wörtlich Dagegen glaube ich jetzt nicht mehr
daB wir die Formantien yin und yan weiter zerlegen können

7 1 Substantive
baekin Uberfall Agression von bas überfallen capkin
Agressor Usurpator von aap schnell laufen rennen
über die grosse Bedeutungsbreite und den Bedeutungswandel

dieses Verbums vgl u a Brands Studien zum Wortbestand ,76
und Doerfer tuen iii Nr 1036 satk in Verräter von sat
verkaufen fig verraten sürgttn Verbannung von sür
verbannen tas in in suv taskZnZ Überschwemmung von

tas überströmen laufen uckun Funke von uä fliegen
yangin Brand von yan brennen
7 2 Adjektive mit aktivischer bzw passivischer Bedeutung
askin hinausgehend über übermässig viel von as
überschreiten übertreffen azgtn hager sehr mager ab

gemagert von az abmagern ezgin erschöpft von ez
zertreten fig überanstrengen keskin scharf entsche

dend Entscheidungs von kee schneiden öskün langge
wachsen z B Bart von öS wachsen yorgun ermüdet
müde von yor ermüden
7 3 Brockelmann OtüGr SS 57 62 Gabain AtüGr 5113 Räsänen Mat
130 Sevortjan Äff imen 325ff
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8 gir/ gir/ gur/ gür/ kir/ kir/ kur/ kür

Das deverbale Nominalsuffix giv das die verstärkte inten
sive Eigenschaft oder Neigung bezeichnet ist wie auch in
einigen Türksprachen Bsk Tat Usb in denen es eben
falls existiert kaum produktiv
Es ist nur in sibirischen Türksprachen produktiv Menges
caj v 131 was eher für einen mongolischen Ursprung des
Suffixes spricht
Bang Mon 32 wollte an ihm ein ursprüngliches deverbales
Verbalnomen auf gu mit v erweitert darüber s Bang KOsm
I 49 während Ramstedt Verbstammb 58 60 Einf ,IX 151
dieses gu als ein Kausativsuffix auffasst
Das Suffix unterliegt der Labialharmonie

8 1 cal isk ir sehr fleissig arbeitsam von cal is arbei
ten aapk ir Renn z B capk ir at Rennpferd von aap

schnell laufen rennen öt kilr scharf durchdringend
von öt durch etwas hindurchgehen fig jemanden see
lisch packen rühren stark auf jemanden wirken sezgir
empfindsam empfindlich feinfühlig leicht reagierend

von sez fühlen merken gewahr werden yalag iv LB 26 8
1976 s 4 Speichellecker von yala ab be lecken
Im Gegensatz zu den voranstehenden Wörtern ist yalag iv

mir nur im Krimtatarischen begegnet
8 2 Brockelmann 0tüGr,S71 Gabain özbGr 77 Poppe,N Mongolian
yur and Evenki wun CAJ 13 1969 253 62 Räsänen Mat 130

9 igi/ igl/ ug i/ ügi

Das deverbale Nominalsuffix igi/ igi/ ugi/ ügi bildet
vor allem Nomina agentis und Adjektive Es geht auf das
frühere i g üi zurück das aus dem Nomen verbale auf i
und dem Nomen agentis Suffix auf Si s S 8 besteht
Durch den Konsonantschwund am Ende einer Silbe entstand die
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heutige Form des Suffixes
Die Form igi/ ig i tritt a an Verben mit ungerundeten
Vokalen und b an Verben die gerundete Stammvokale auf
weisen und mehrsilbig sind
Die Form ug i/ ilgi tritt an einsilbige Verben die gerun
dete Stammvokale haben
Alle vier Formen des Suffixes nehmen als Bindekonsonant
das y wenn sie an vokalisch auslautende Verben treten
Das Suffix ist sehr produktiv und unterliegt der Vokalhar
monie

9 1 Berufsbezeichnungen
kurugi Bauarbeiter von kur bauen sag igi Melker von
sag melken uaug i Pilot Angehöriger der Luftwaffe von
uo fliegen yazigt Schriftsteller Autor von yaz
schrelben y ig ig i Monteur Arbeiter der sich mit der Mon

tage von etwas befasst von yig montieren zusammenstellen
zusammensetzen Mechanismus
9 2 Täterbezeichnungen die sich sowohl auf einmalige als
auch wiederholte gewohnheitsmässige Tätigkeit beziehen
können u ä
aatgl Entdecker von ao entdecken z B ein Land oku
ytgt/ol uyugi Leser von oku lesen közetigi in siyaeiy
közetigi politischer Beobachter von közet beobachten
teekerigi Forscher von tesker wissenschaftlich unter
suchen forschen tut ip al ig i Okkupant von tut ip al
okkupieren besetzen tütün icigi Raucher von tütiXn io

1 rauchen

9 3 Wissenschaftliche vor allem sprachwissenschaftliche
Ausdrücke Gattungsbezeichnungen
baglay ig i Konjunktion von baQla fest zu ver binden
bei gileyigi Attribut von bei gile bestimmen festlegen
tiXrlendivigi in söz türlendirigi affiks Deklinationsendung
von türlendiv deklinieren y il isigi ayvanlar bzw y il i
s ig ilar Reptilien von y il is voran vorwärtskommen
sich mit dem ganzen Körper fortbewegen kriechen
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9 4 Adjektive als selbständige Lexeme
al etigi entscheidend ausschlaggebend von al et
entscheiden lösen Aufgaben den Ausgang einer Sache

entscheidend beeinflussen ar J Tcand irig i über
zeugend von kandir überzeugen olugl in olugt seydir
oder olug id iv so was kommt eben vor so was kann vor

kommen von ol sein werden geschehen
9 5 Sehr häufig wird das Suffix im Sinne eines Partizip
des Präsens gebraucht z B
s akiz lioliuy ig i camlar die nach Harz riechenden Fichten
von k oku riechen nach duften rak hastal ig in i k oz
gay igi cesitli sebepler die verschiedenen krebserregen
den Ursachen von kozga erregen komanda berigi bir ses
nen mit einer befehlenden Stimme von komanda bev einen
Befehl erteilen s inay igi bir nazav ein musternder Blick von
s ina prüfen auf die Probe stellen fig mustern
9 6 Banguoglu Türkgenin Grameri 246 7 Sevortjan Äff imen 92f

10 k/ k

Das deverbale Nominalsuffix k/ k dient vor allem zur
Bildung von Substantiven von verschiedenen Bedeutungen
und von Adjektiven
Es tritt überwiegend an Verben die einsilbig sind und
auf einen Konsonanten auslauten
Die Bindevokale unterliegen der Labialharmonie jedoch
es gibt auch einige Ausnahmen Von der dritten Silbe ab sind
die Bindevokale stets i/t Vgl noch kla kle s S 49
10 1 Substantive
bölük Teil Abteilung von hol teilen buyur ik Befehl
von buyur befehlen c iz ik Strich Linie von c iz eine
Linie ziehen istek Wunsch von iste wünschen wollen
Btzgtvtk Pfiff Pfeifen von s izgtr pfeifen siz ik von
stz beide Synonymen zu c iztk und c iz eoluli Atem von
solu atmen sozul gramm Vokal von soz dehnen län
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gen tutu gramm Konsonant von tut fest be
halten yutuk Gewinn von yut gewinnen beim Glücks
spiel
10 2 Geräte Gegenstandsbezeichnungen

elek Sieb von ele durch aus sieben emizik Saug
flasche von emiz säugen die Brust geben stillen
k ayra1 tae ein Kompositum mit tas Stein Schleifstein
von ayra schleifen wetzen tarali Kamm von tara
kämmen t irnak 1 Finger Zehen Nagel Kralle 2 Harke

Rechen 3 runde Klammer von tirna zer kratzen taya
Stock Stab von taya stützen

10 3 Adjektive mit aktivischer bzw passivischer Bedeutung
ayZti ik nüchtern wach von ay in wieder nüchtern werden
zu sich kommen o ibalili kompliziert durcheinander von
olbal kompliziert werden durcheinandergeraten dar aH
zerstreut aufgelöst auseinandergegangen von dark a
sich zerstreuen auseinandergehen goy ili verlorengegan

gen von goy verlorengehen apaltk zu geschlossen
von kapal zugemacht zugeschlossen werden küyük ver
brannt angebrannt von küy verbrennen anbrennen
sol ik verwelkt Blume von sol ver welken yapik
zu geschlossen von yap zumachen zuschliessen 1

10 4 Es ist auch in folgenden Adjektiven zu treffen deren
Grundformen jedoch d h die Wörter ohne das Suffix H/ I1
s S 10 alleinstehend nicht vorkommen

ag in ikll betrüblich traurig z B eine Mitteilung Situa
tion bemitleidenswert bedauernswert von agin nach
Dat jemanden bemitleiden kelisikli geeignet passend
von kelis sich eignen passen
10 5 Bang Briefe 7 206 Brockelmann OtüGr 5 64 Gabain AtüGr
55 127 149 Räsänen Hat 132 Zaj czkowski Suf 63 6

11 m

Mit dem gesamttürkischen deverbalen Nominalsuffix m
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werden vor allem Substantive gebildet die das Ergebnis
einer Handlung bezeichnen
Es tritt nur an einsilbige Verben und seine Bindevokale
unterliegen der Labialharmonie Vgl noch ms ira msire
s S 44

11 1 Abstrakta Bezeichnung des Resultats oder des Ergeb
nisses einer Handlung
anlam Begriff von anla verstehen begreifen ayt im
Redewendung Redensart von ayt sagen reden bas im

in lian bas imi Blutdruck von bas drücken lasten
kurum Gesellschafts Ordnung von l ur bauen errichten
fig organisieren aufbauen schaffen öl Um Tod von

öl sterben salim in kapital salim Investition von
kapital sal investieren sar im milit Einkreisung
Umzingelung von sar umgeben ringen ein umkreisen
söylem Aussprache von söyle sagen reden aussprechen
tilim Scheibe Schnitte von tit in schmale Streifen
schneiden yaz im Rechtschreibung von yaz schreiben
11 1 1 Geschehensbezeichnungen die die Einmaligkeit eines
Vorganges ausdrücken
bir yutum suv ein Schluck Wasser von yut schlucken
bir k apim as ein Happen Essen von kap beissen zuschnap
pen

11 2 Adjektive sehr selten
eaglam gesund nur adjektivisch sicher aus dem Osmanischen
entlehnt yar im halb Hälfte sowohl adjektivisch als
auch substantivisch verwendet von yav zer auf spalten
11 3 In Verbindung mit anderen Suffixen ohne die ein
selbständiges Nomen auf m nicht gebräuchlich ist
sevimli beliebt mit dem denominalen Nominalsuffix li
s S 10 von eev lieben kdrilmli bedeutend namhaft an

gesehen hervorragend einflussreich von fcöf sehen
tözümeiz unerträglich mit dem Privativsuffix siz/ s Lz
s S 15 von töz ertragen erdulden ioimlik Getränk
mit dem denominalen Nominalsuffix lik/ li1 s S 12 von

iä trinken ösümlik Pflanze von ös wachsen
11 4 Brockelmann OtüGr,f81 Gabain AtifGr, 118 Ramstedt G J
Das deverbale Verbalnomen auf m in den altaischen Sprachen MSFOu
98 1950 255 264 Räsänen Hat 133 Sevortjan Äff imen 294 302
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12 ma/ me

Das deverbale Nominalsuffix ma/ me das vor allem Nomina
acti und Nomina actionis bildet zeigt im allgemeinen keine
Besonderheiten dem verkürzten Infinitiv des Osmanischen
gegenüber vgl Kissling Osmanisch türkische Grammatik S 439

Ramstedt Einf n 105 betrachtet es als eine mit dem
mongolischen ai erweiterte Form des deverbalen Verbalno
mens auf m s S 27
Es unterliegt der Vokalharmonie und kommt auch als Bestand
teil des deverbalen Verbalsuffixes mala mele s S 51
vor

12 1 Substantive in konkreter bzw abstrakter Bedeutung
alinma Entlehnung Lehnwort von altn genommen werden
donatma Ausrüstung Ausstattung Einrichtung Ausrüstungs
gegenstände Maschinen von donat ausrüsten einrichten
ausstatten io katmasi Verstopfung Konstipation von
kat hart fest werden közetme Beobachtung von közet
beobachten kolyazma Handschrift Manuskript von yaz
schreiben mit kol Hand

12 2 Adjektive mit aktivischer oder passivischer Bedeutung
dogma gebürtig angeboren z B dogma KrZmli gebürtiger
Krimer von dog geboren werden gZyma komanda National
mannschaft von gty sammeln kosma zusätzlich Amerika
Kosma tStatlart Vereinigte Staaten von Amerika von l oe

hin zu fügen kuruttlma topva tar entwässerte Böden
von kurut il getrocknet werden saylama eserler ausge
wählte Werke von sayla aus wählen suvarma topraklar
bewässerte Böden von suvar bewässern

12 3 In Verbindung mit ga/ ge erstarrt
oekmege Schublade von cek an sich ziehen tapmaga
Rätsel von tap finden

12 4 Brockelmann OtüGr S 82 Gabain AtüGr SS 119 142 Räsänen
Mat 133 4 Sevortjan Äff Imen 124ff
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13 mak mek

Das gesamttürkische deverbale Nominalsuffix mak/ mek das
Infinitive bildet zeigt in seinem Gebrauch keine Besonder
heiten dem Osmanischen gegenüber deshalb erübrigt es sich
hier näher darauf einzugehen Vgl Kissling Osmanisch tür
kische Grammatik 437
13 1 ayt mak sagen reden erzählen koltut mak unter
stützen kuy mak giessen tat i mak schmecken tel mir
mek nach etwas oder jemandem heftiges Verlangen oder grosse
Sehnsucht haben yen mek siegen
13 2 Einige Verbalnomina sind zur reinen Substantiven gewor
den

il mek Knoten Knopfloch von il an auf hängen
kuymak Eierkuchen Omelett von uy s 13 1 sokmak
schmaler Fussweg Pfad von eok hineinstecken salmak
Ansehen Gewicht Bedeutung von sal wohin legen stek

ken anlegen yemek Essen Speise von ye essen speisen
13 3 Brockelmann OtüGr 84 Gabain AtüGr 120 Sevortjan Deverbale
Nomina auf maq und mäk im Azerbaidschanischen und anderen Türk Sprachen
UAJb 36 1965 406 12 Ramstedt Binf ,11 106 Räsänen Mat 134 5

14 no

Das deverbale Verbalsuffix nc dient zur Bildung von ab
strakte Substantiven von denen einige zu reinen Adjekti
ven geworden sind Das n dieses Suffixes ist eigentlich
das Reflexivsuffix n s S 52 und das 5 geht auf das
deverbale Nominalsuffix s s S 32 zurück z B Bang
Briefe 5 17 und Menges Türk Lang 162
14 1 Abstrakta
iSanc Vertrauen von i an vertrauen 1 azanc Errungen
schaft Erfolg positive Leistung Gewinn von Jtasan ver
dienen gewinnen erringen erlangen kuvanZ Freude von
fyuvan sich freuen sehr froh sein Uber etw ökün 5
Reue von ökün bereuen sevinS/süyünS Freude von ee

vin /8Üyün sich freuen tayanS fig Stütze Hilfe von
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tayan sich stützen auf
14 2 Ableitungen die ausschliesslich als Adjektive ver
wendet werden
igrenS/fiirenS/fiiyrenc widerlich ekelhaft abscheulich
von igren iren /giyren Ekel empfinden sich ekeln Wi
derwillen empfinden külüno belustigend komisch zum
Lachen reizend von kül lachen k orkunc schrecklich
entsetzlich von k ork Angst haben vor sich fürchten
14 3 Einige von diesen Bildungen die schon als Adjektive
verwendet werden nehmen zusätzlich noch das Adjektivsuffix

li/ li s S 10 an z B
igrencli igrena s 14 2 korkunclt l orkunc s 14 2
Das adjektivisch verwendete Wort yukuncl i ansteckend Krank
heit ist ohne das Suffix li nicht gebräuchlich abgelei
tet von yuk anstecken
14 4 Brockelmann OtüGr 5 94 Gabain AtüGr 5 125 Räsänen Mat 117 8

15 ndi/ nti/ nti

Mit dem deverbalen Nominalsuffix werden konkrete seltener
auch abstrakte Substantive gebildet die das Ergebnis oder
das Resultat der Handlung bezeichnen
Der Anlaut des Suffixes ist mit dem Reflexivsuffix n s S
52 identisch
15 1 akZnt i Strömen Fliessen Strömung Strom von ak
fliessen strömen kezinti Spaziergang Reise von kez
Spazierengehen kdgerinti durch Kälte entstandener

blauer Flecken von köger blau werden blau anlaufen
k tc int i Jucken Juckreiz von k lSi jucken prickeln
kiizarinti in tafi k izav int is i Morgenröte von izav rot
werden teprenti Erdstoss fig Antrieb Impuls von
tepren sich bewegen sich von der Stelle rühren leicht
schaukeln y itj indi Summe von yig sammeln y ik int i
Trümmer häufen Reste Ruinen von i/ umstürzen

zerstören in Trümmer legen siyarinti durch Schlag
Stoss Prellung u ä entstandener brauner Flecken von
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siyar schwarz werden
15 2 Hier möchte ich auch das deverbale Nominalsuffix mt i
erwähnen das mir nur in drei Wörtern begegnet ist und ab
strakte Substantive bildet Ist dieses Suffix etwa auf das
Kmta/ emtä zurückzuführen das im Baschkirischen vgl Ben

zing PhTF I 428 und Tatarischen vgl Tatar ru slov 82 6
vorhanden ist
15 2 1 k allmt i Rest Überbleibsel von kal bleiben
kaz imt i Ausgrabung von kaz aus graben k oSumti/koelm
t i Beimischung Zusatz von k o hinzufügen beimischen
beifügen
15 3 Bang Studien,2 917 Brockelmann OtüGr,S41 Gabain özbCr,S85
Ramstedt Einf ,II 106,108 Sevortjan Äff imen 284f

16 8

Das deverbale Nominalsuffix s bildet vor allem Nomina acti
und Substantive die meist die Art und Weise der Handlung
bezeichnen
Bei ein und zweisilbigen Verben mit konsonantischem Auslaut
nimmt das Suffix einen Bindevokal an der der Labialharmonie
unterliegt Die Labialharmonie erstreckt sich jedoch bis auf
zwei Silben Bei einigen Verben die zweisilbig sind und voka
lisch auslauten lautet das Suffix y i y is was sicher
lich auf osmanischen Einfluss zurückzuführen ist s 16 1 1
16 1 Substantive die die Art und Weise das Ergebnis oder
den Inhalt des Geschehens bezeichnen
ayt is Sagen die Art und Weise des Sagens von ayt sagen
burul is Wende Wendepunkt von burul sich biegen abbie
gen ketisat Verlauf Gang Entwicklung mit der arabischen
Pluralendung at J von ketis das allerdings in dieser
Grundform nicht gebräuchlich ist von ket weg gehen
köeteris An Weisung von köSter zeigen an weisen
1 ayt i Rückkehr von kayt zurückkehren turuS körper
liche Haltung Stellung von tur stehen
16 1 1 aglay i S Weinen von agla weinen anlay i l i ver
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standlich fasslich leicht zu begreifen von ahla ver
stehen begreifen ya ay is Leben von yasa leben
16 2 Adjektive sehr selten
biliS bekannt Bekannter von bil wissen kennen tan ii
bekannt Bekannter von tan i kennen k iy is schräg

schief krumm vom in dieser Bedeutung nicht mehr gebräuch
lichen k iy zerhacken zerkleinern l iy is bükü8 krumm
und schief ein Kompositum mit büküS das nur in diesem
Kompositum aber nicht separat vorkommt
16 3 Brockelmann OtiiGr, 115 Gabain AtüGr,5 130 Sevortjan Äff
imen 140ff

17 uv/ iiv/ v

Das kiptschakische Infinitivsuffix uv/ üv/ v das theore
tisch an jeden Verbstamm treten kann entstand durch die
lautliche Entwicklung des deverbalen Nominalsuffixes auf
gu/ gii s S 20

Die Form uv/ iiv je nach Stammvokal des jeweiligen Verbums
a an Verben mit konsonantischem Auslaut und b an Verben
die negiert sind s 17 2
Die Form v tritt an vokalisch auslautende Verben Bei den
Verben jedoch die auf i oder t auslauten verwandeln sich
die Auslautvokale in u oder ü s 17 1 3
17 1 1 bei Verben mit konsonantischem Auslaut
aluv Nehmen von al nehmen atuv Schiessen von at
schiessen k idiruv Suchen von kid ir suchen

17 1 2 aglav/lf ilav Weinen von agla fila weinen
tölev Be Zahlen von töle be zahlen yaldav Schwim
men von yalda schwimmen
17 1 3 irüv Schmelzen von iri schmelzen intran
tanuv Kennen von tan i kennen taSuv Tragen Transpor
tieren von taSi tragen transportieren
17 2 Der Infinitiv von negierten Verben wird mit uv/ üv
gebildet und zwar stets mit dem Bindekonsonanten y z B
aSikmayuv Nicht Beeilen von aSikma nicht beeilen
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bilälmayuv Nicht Wissen Können 1 von bilälma nicht wissen
können bile al dark atmayuv Nicht Verbreiten von
darkat verbreiten kel meyüv Nicht Kommen von kel me
nicht kommen

17 3 Abstrakta
bil dirüv Verlautbarung Mitteilung von bil dir verlaut
baren mitteilen wissen lassen doQuv Geburt von do
geboren werden istaSlav Streik von iStaSla streiken

die Arbeit niederlegen mal tav Lob von malfta loben
preisen mo saylav Wahl von sayla wählen s iltav
leere Ausrede Vorwand von s ilta sich herausreden eine

Ausrede finden sorav Frage Verhör Nachfrage Umfrage
von sora fragen nach
17 4 s die bibliographischen Hinweise zu gi/ ki S 21 Menges
Anthropos 41 44 690 und Glossar 28

18 vik/ vik/ vuk/ vük

Mit dem deverbalen Nominalsuffix vik/ vik/ vuk/ vük werden
von vokalisch auslautenden und vor allem onomatopoetischen
Verben intensive Adjektive gebildet
Es unterliegt der Vokalharmonie und kommt auch in den ande
ren kiptschakischen Sprachen vor z B im Kas wik/ w ik
wuk wük im Tat vik/ vek und im Nog vik/ v ik

18 1 abd iravuk aufgeregt nervös Stimme Verhalten u ä
von abd ira in Aufregung Verwirrung geraten aglavuk/g ila
vu1 weinerlich schnell zum Weinen geneigt z B Kind Heul
peter Heulsuse von a jla /2j ila weinen b id irdavul Plap
permaul wer schnell und ununterbrochen spricht von b id irda
schnell und ohne Pause sprechen plappern schnattern

gir ildavuk röchelnd rasselnd von g ir ilda röcheln ras
seln k altiravuk zitternd bebend von kalt ira zittern
beben titrevik von titre beide Synonyme von kialtiravuk
von kalt ira yahg iravuk schallend hell klingelnd gramm J
stimmhaft von yahg ira schallen tönen y ilt iravu J glän
zend leuchtend funkelnd von y ilt ira glänzen leuchten
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funkeln f ir ildavuy Kreisel Substantiv von f irilda
sich schnell drehen

18 2 Die Form avuU die sicherlich eine Erweiterung mit
dem a s S 45 darstellt ist weniger gebräuchlich
bagiravuk viel oft schreiend unangenehm laut gellend von
bagir laut schreien s izgiravu laut pfeifend von
sizfi ir pfeifen
18 3 Baskakov Gramm nog 141 2 Musaev Gramm karaim 114 Räsa
nen Hat 129 Zaja,czkowski Suf 75 6
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III FORMANTIEN ZUR BILDUNG DENOMINALER VERBA

1 a e
Das denominale Verbalsuffix a e tritt vor allem an
Substantive die auf Konsonant auslauten und einsilbig
sind Es hat zwar zahlreiche Verben gebildet ist jedoch
nicht mehr produktiv
Es findet sich in den folgenden Suffixhäufungen wieder

ar er s S 37 eu s S 6 ay/ ey s S 38
1 1 von Substantiven
behze nach Dativ ähneln Ähnlichkeit haben mit von
beniz Gesicht sfarbe Antlitz Ifana bluten von l an
Blut ota aus jäten von Unkraut säubern von ot
Unkraut Gras oyna spielen tanzen von oyun Spiel

Tanz s ina prüfen erproben von ein menschliche Ge
stalt Figur yasa leben von yas Lebensjahr yasna
blitzen von yas in Blitz

1 2 von Adjektiven
bosa leer werden loslassen sich leeren von bos leer
frei iyna körperlich und seelisch quälen peinigen
von iy in schwer schwierig
1 3 Ableitungen deren Grundwörter alleinstehend nicht
mehr gebräuchlich sind
sarna singen Vögel von savvn Lied vgl Räsänen
Etym wb 404 yöne /göne sich wohin begeben eine
Richtung einschlagen,gehen von yön Richtung Seite
1 4 Es ist auch in einigen Verbalstäiranen zu finden die
durch andere deverbale Verbalsuffixe erweitert sind z B
adal einen Namen bekommen mit dem Passivsuffix l
s S 50 von ad Name 8ogal /öo1 ial sich vermehren

zunehmen mit dem Passivsuffix l s S 50 von ook
viel mehr kbzet beobachten mit dem Kausativsuffix
t s S 60 von kö Auge kiicen sich Mühe
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geben alle Kräfte anspannen sich sehr anstrengen mit dem
Reflexivsuffix n s S 52 von küä Kraft Stärke
yanas nach Dativ herangehen treten kommen zu wie
herangehen an sich verhalten sich stellen zu mit dem
Reziproksuffix s s S 57 von yan Seite Flanke
1 5 Brockelmann OtüGr i 156 gagatay Denom Verb 18 22 Gabain
ÄtüGr S 85 Räsänen Mat 144 Sevortjan Äff glag 203f Zaja,cz
kowski Suf 130 2

2 ar er r
Die denominalen Verbalsuffixe auf ar er an Wörter mit
konsonantischem Auslaut und r an Wörter mit vokalischem
Auslaut bilden überwiegend inchoativ ingressive Verben
Die Form ar er ist wohl in ein a e plus r s S 54
zu zerlegen wobei das a e denominales Verbalsuffix ist
s S 36

Die von Adjektiven gebildeten Verben sind intransitiv
2 1 von Nomina
kayljlv für jemanden sorgen sich kümmern um von kay t
Kummer Sorge suvar bewässern begiessen von suv Was

ser

2 2 von Adjektiven
inger dünn fein werden von inge dünn fein Ifiskar
kurz bzw kürzer werden sich verkürzen von kieka kurz

1ioy ir oyur dick dickflüssig werden dichter kompakter
werden vom Rauch dunkler werden Farbe von koyi/1 oyu
dick dickflüssig dicht dunkel Farbe yanar neu

werden von yahi neu yasar wieder jung werden sich
verjüngen von yas jung yuf av dünn weich werden von
yufka dünn
2 2 1 von Farbbezeichnungen
aQar weiss bleich werden von atf weiss Üalar grau
weiss werden von Haaren graue Haare bekommen weisshaa
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rig werden von aal grau graugemischt graumeliert
karar schwarz dunkel werden von ara schwarz köger
köker blau bläulich werden blau anlaufen von kök
blau morar violett ganz blau werden von mor violett

yeser grün werden Blätter bekommen Pflanzen von yas
feucht frisch jung

2 3 von Lehnwörtern
siyar schwarz dunkel werden von eiya schwarz p L
tazer frisch v/erden von taze frisch p
2 4 Brockelmann OtiiGr 170 Jagatay Denom Verb 31 Gabain
AtüGr S 94 105 Räsänen Mat 149 Zaja,czkowski Suf 135f

3 ay ey
Das denominale Verbalsuffix ay ey das auf früheres

aö zurückgeht tritt nur an Wörter mit konsonantischem
Auslaut und bildet Verben die inchoativ ingressive Bedeu
tung haben und intransitiv sind
Poppe OS 21 1971 136 7 zerlegt dieses Suffix zu einem a
s S 36 und einem y Dieses y ist ein deverbales Ver

balsuffix das in den älteren Bildungen toy to y und
k oy jpo j/ weiterlebt vgl Mansuroglu PhTF I 98 Men
ges Oriens 9 1956 126

3 1 von Adjektiven
azay sich verringern weniger werden von az wenig
bükrey krumm werden sich verbiegen von bükür krumm
gebogen keheyt breiter machen erweitern mit dem Kau
sativsuffix t s S 60 von ken breit weit kamblray
kamburay sich krümmen sich verbiegen sich herauswölben
von l ambtr/l ambur Buckel buckelig gekrümmt krumm
kartay alt werden altern von 1 art alt bejahrt k iysay
krumm werden sich verzerren, verziehen von Gesichtszügen

von klyts schief krumm muQay traurig werden sich betrü
ben von mofi Gram Kummer traurig betrübt vgl Clauson
Dict etym ,347 burj grief sorrow tnelancholy sagay gene
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sen wieder gesund werden sich ausheilen von sag gesund
3 2 von Nomina sehr selten
otay überwuchert werden z B Garten von Unkraut von
ot Gras Unkraut
3 3 von Lehnwörtern
sertey streng werden ein strenges Wesen annehmen von
sert streng hart p j tersey finster dreinschauen
von ters verkehrt fig unfreundlich über den Bedeutungs
wandel dieses persischen Wortes s Doerfer tmen II Nr 880
3 4 Bang Briefe 3 410 Qagatay Denom Verb 25 7 Gabain AtüGr

86 Poppe OS 21 1971 136 7 Sevortjan Äff glag 278 Zaja,cz
kowski Suf 136 8

4 k k
Das denominale Verbalsuffix das schon im Alttürkischen be
legt ist Gabain AtüGr, 91 bildet inchoativ ingressive
Verben Das Suffix ist nicht produktiv und die Bindevokale
unterliegen der Labialharmonie
4 1 aclk Hunger haben oder bekommen von aö hungrig
birik sich vereinigen sich zusammenschliessen von biv
eins yoluk jemanden zufällig treffen von yol Weg

4 2 c inlk sich bestätigen verwirklicht werden von
a in wahr echt richtig mo vgl Doerfer tmen i Nr
190 mav ik blaue Flecken bekommen blau anlaufen z B
vor Kälte von mavt blau ar Jl eigtl Wasserfarben
zovu1 sich überanstrengen übermüdet sein von zor schwer
schwierig anstrengend p J j
4 3 Brockelmann OtüGr 5 165 fagatay Denom Verb 27 9 Räsänen
Mat 146 Sevortjan Äff glag 282f Zaj czkowski Suf 133 4

5 la le
Wie in den meisten Türksprachen ist auch im Krimtatarischen
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la le das produktivste denominale Verbalsuffix über
haupt

Theoretisch kann man mittels la le von jedem Wort ein
Verb bilden
Das Suffix unterliegt der Vokalharmonie Bei den Lehn und
Fremdwörtern die sowohl vordere als auch hintere Vokale
enthalten richtet sich das Suffix nach dem letzten Vokal
des betreffenden Wortes
Es kommt als ein Bestandteil der folgenden Verbalsuffixe vor

gala gele s S 47 kla kle s S 49 lan len
s S 41 la les s S 42 mala mele s S 51

5 1 von Nomina Verben welche eine Handlung mit dem durch
das Grundwort bezeichneten Gegenstand oder dem Begriff u ä
bezeichnen
anla verstehen begreifen von an Bewusstsein Verstand
balala Junge werfen Tier von bala Tierjunges boyala

an streichen von boya Farbe egerle satteln von
eger Sattel izle verfolgen von iz Spur mayla ölen
schmieren von may Öl Fett oyla denken überlegen
von oy Gedanke ögütle Ratschläge geben von dgüt Rat
Ratschlag s iyla achten ver ehren bewirten von s iy

allgemeine gesellschaftliche Ehre Achtung Ehrerbietung
t irsavla fesseln in Fesseln schlagen von tirSav Fuss
fessel yügenle zäumen zügeln auch fig von yilgen
Zaum Zügel y irla singen von y iv Lied

5 2 von Adjektiven bzw Adverbien in den Zustand bringen
was durch das Grundwort ausgedrückt wird
aM la weissen tünchen von ak weiss k arala fig an
schwärzen von kara schwarz tegizle ebnen glätten von
tegiz eben gleich gleichmässig yamanla schlechtmachen
Böses sagen über von yaman schlecht böse
5 3 Onomatopöie

avla bellen güfile donnern kiidabla gackern Sirla
rieseln z B ein Bach

5 4 von Lehnwörtern arabischen oder persischen Ursprungs
akaretle beleidigen von ak aret Beleidigung ar

binden Buch von gilt Einband eines Buches
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ar iU k abaatla beschuldigen anklagen von fcabaat
Schuld Vergehen ar tasvirle beschreiben

schildern darstellen von tasvir Beschreibung ar J J
tebrikle gratulieren von tebrik Gratulation ar d
tenk idla kritisieren wohl wegen des k keine Vokalharmonie
von tenkid Kritik ar jJii
5 5 von russisch internationalen Wörtern
asfal tle asphaltieren von asfal t Asphalt ru ac l a nt T
betonla betonieren von beton Beton ru 6eTOH Strafla
Geldstrafe auferlegen von Straf Geldstrafe ru uiTpa t

sturmla stürmen mllit von Sturm Sturmangriff ru
iiiTypM
5 6 Brockelmann OtüGr S 167 Jagatay Denom Verbb 3 18 Gabain
AtüGr S 89 Räsänen Mat 1A7 8

6 lan len
Die Suffixkombination lan len die aus dem denominalen
Verbalsuffix la le s S 39 und dem Reflexivsuffix n
s S 52 besteht dient zur Bildung von Verben mit reflexiver

Bedeutung oder von Verben die ein Werden bezeichnen
6 1 von Nomina
acuvlan sich ärgern wütend werden aSuv Zorn Wut ev
len heiraten von ev Haus oylan sich etwas überle
gen von oy Gedanke totlan rostig werden ein ver
zurosten von tot Rost
6 1 1 von Lehnwörtern
gevaplan /gavaplan be antworten reagieren von gevap
gavap Antwort ar v s kifayetlen sich begnügen sich
bescheiden zufrieden sein mit von kifayet Ausreichend
Sein Genüge ar i l 5 k azalan verunglücken von k aza
Unglück Unfall ar L3 meralflan sich interessieren
für von merak Interesse ar jl

6 2 von Adjektiven
sokurlan blind werden von sokur blind mo euvuklan
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sich erkälten sich eine Erkältung zuziehen von suvuk
kalt körlan blind werden von kör blind p

6 3 Es tritt oft an Wörter mit dem Privativsuffix siz
siz s S 15

gesavetsizlen den Mut verlieren keinen Mut haben zu 1
von esaretsiz mutlos wer keinen Mut hat l olaysizlan
gegenüber jemandem ein unangenehmes peinliches Gefühl ha

ben von kolays iz unangenehm peinlich siläs izlan ab
rüsten intrans von silä Waffe ar

7 las les
Das denominale Verbalsuffix ist wie lan len s S 41
eine Suffixkombination die aus la le s S 39 und s
s S 57 besteht Es dient zur Bildung von inchoativ ingressi

ven Verben aus Adjektiven und von reziproken Verben aus No
mina wobei die ersteren intransitiv und die zweiteren transi
tiv sind
Es unterliegt der Vokalharmonie Was über die Vokalharmonie
bei Lehn un Fremdwörtern für das Suffix la le s S 40
gesagt wurde gilt ebenso für das las les
7 1 von Nomina
kulaklas sich gegenseitig etwas zuflüstern von kulak Ohr
mesleatlas sich beraten von meeleat Rat ar l Xo
tamivlas Wurzel schlagen festwachsen kein Reziprokum
von tam ir Wurzel
7 2 von Adjektiven sehr häufig
azlaa sich verringern abnehmen von az wenig k iyinlas
schwierig er mülisam er werden von iy in schwierig müh

sam osallas sich verschlechtern von osal schlecht
terenles tief er werden von teren tief say ilas seicht
untief werden z B ein Fluss von say i/say seicht untief
yamanlas sich verschlechtern von yaman schlecht böse

8 sin s in
Das denominale Verbalsuffix 8in sin tritt nur an konsonan
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tisch auslautende Nomina und bildet transitive Verben mit der
Bedeutung etwas dafür halten annehmen Es ist eigentlich
ein Medium auf n s S 52 des denominalen Verbalsuffixes
si si vgl Gabain AtüGr 98

8 1 von Adjektiven bzw Adverbien
atj ivs in etwas zu schwer nehmen etwas für schwer lästig hal
ten von ag ir schwer schwierig azs in für wenig halten von
az wenig coksun für viel halten von eo c viel mehr ya
ziks in jemanden oder etwas bedauern bemitleiden von yaz ik

schade
8 2 von Lehnwörtern
ayipsin als unanständig schändlich bezeichnen von ay ip
Schande ar vt sekein zweifeln an Verdacht hegen

von sek Zweifel Verdacht ar äi
8 3 In tars ik in innere Unruhe geraten missmutig werden
liegt wahrscheinlich das Suffix si mit dem Intensivsuffix

s S 48 vor Menges UAJb 40 119681 153 betrachtet das
sasi stinken übel riechen als eine Ableitung von s az Sumpf
Morast mit dem gleichen Suffix si sazs i
8 4 Bang Studien,III 1243 Jagatay Denom Verbb 40ff Räsänen Mat
151 Sevortjan Äff glag 306ff

9 s ira sire
Das denominale Verbalsuffix s ira sire das überwiegend
an konsonantisch auslautende Verben tritt und intransitive
Verben bildet stellt eine Suffixhäufung dar die aus einem
denominalen Verbalsuffix si s i und einem deverbalen Verbal
suffix ra ve besteht Vgl noch s ira sire S 56
9 1 von Substantiven
abays iva be merken seine Aufmerksamkeit auf etwas rich
ten von abay das im Krimtatarischen als Simplex nicht mehr
vorkommt vgl R i 621 akiaysira sich als Mann gebärden
von ak ay Mann tumans ira leicht neblig werden von tuman
Nebel yan iks iva sich betrüben traurig werden von yanilti
Kummer Sorge yuk s iva /yul us ira einnicken im Halbschlaf
sein von yu1 u Schlaf
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9 2 von Adjektiven
kiyiksire wild werden verwildern von V iyik wild
yahgize ira sich einsam allein fühlen von yahgiz einsam
allein yatsira sich fremd fühlen von yat fremd
9 3 von Lehnwörtern
elemeire sich grämen von elem Gram Kummer Schmerz ar
rJ havfsira /kavfeira sich ein wenig fürchten etwas

Furcht haben von havf/ avf Furcht ar hayals ira
sich Wachträumen hingeben sich Träumereien hingeben von

hayal Phantasie Illusion ar JW pesmansira ein we
nig bereuen von pesman Reue p üW
9 4 Brockelmann OtüGr,5 173j gagatay Denom Verbb 44 Poppe OS 21
1972 139 Räsänen Hat 151 Sevortjan Äff glag 310 313

9 5 Man kann und soll von einem deverbalen Verbalsuffix ms ira
msire sprechen da kein Nomen auf m s S 27 von den betref

fenden Verbstämmen vorkommt Das Suffix beschränkt sich wie
auch in einigen Türksprachen in denen es ebenfalls vorhanden
ist auf wenige Fälle Beispiele
aglams ira /gilamsira leise weinen wimmern schluchzen von
a la /g ila weinen duyums ira vorausfühlen ahnen von
duy fühlen külilmsive lächeln von kill lachen
9 5 1 Wohl analog zu meK ra Z msive werden auch von Nomina
denominale Verben gebildet
k ayg ims ira leicht betrübt werden von Uayg i Kummer Sorge
dieses Verb ist mir bisher nur an einer Stelle begegnet und

zwar bei Altanll Senin Icün Partiyam S 26 yukums ira im Halb
schlaf sein schlummern von yuk u Schlaf
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IV FORMANTIEN ZUR BILDUNG DEVERBALER VERBA

1 a e
Das deverbale Verbalsuffix a e das ursprünglich die Be
deutung eines Intensivums bzw eines Iterativums hatte trifft
man heute nur in einigen Verbalstämmen an zu denen das Sim
plex oft ungebräuchlich ist Die Grundverben sind alle einsil
big und lauten konsonantisch aus Vgl noch avuk s S 35
1 1 bura herum drehen bohren von bur drehen in eine
Richtung lenken wenden ite schieben stossen von it
id öl ce ab aus ver messen von öl o id

eil ke schwenken winken mit der Hand oder einem Gegen
stand von sil k schütteln t ilfa verschliessen versper
ren von t its hineinstopfen tüte rauchen Rauch verbrei
ten qualmen von tüt id yora /gora deuten auslegen
z B einen Traum von yor /gor id

Das Verb kapa zuschliessen zumachen betrachtet Doerfer
tmen iii Nr 1368 als Intensivform des Verbums k ap be

decken Menges dagegen Glossar 95 sieht in dem Verb kapa
ein denominales Verbalsuffix auf a das an feap Sack
getreten sei
1 2 Brockelmann OtüGr S 199 fagatay Denom Verb 20 Räsänen Mat ,152

2 dir d iv duv dür tiv tir tur tür
Das meistgebräuchliche Kausativsuffix des Krimtatarischen
ist das Suffix div tir
Es tritt nur an Verben mit konsonantischem Auslaut
Die Formen mit stimmlosem Anlaut treten an Verben mit stimm
losem Anlaut
Was die Labialharmonie angeht so lässt sich keine genaue
Regel im Hinblick auf ihre Anwendung feststellen Selbst
die Regel von der es jedoch Abweichungen gibt dass die
Labialharmonie sich bis zur 2 Silbe erstreckt scheint
bei den mit diesem Suffix erweiterten Verben am stärksten
gebrochen zu werden Ein und dasselbe Verb findet sich des



46

öfteren innerhalb des gleichen Textes sowohl mit
labialen als auch illabialen Vokalen wie z B kül dir /kül dür
Das Suffix ist eigentlich eine Zusammensetzung aus den
deverbalen Verbalsuffixen t s S 60 und r s S 54
vgl Poppe OS 21 1972 127 Menges Der Islam 37 1971

20 und 23

2 1 ayind ir ernüchtern den Rausch verfliegen lassen
von ay in wieder nüchtern werden zu sich kommen bil
dir wissen lassen bekanntgeben mitteilen von bil
wissen l aldir zurück hinterlassen von kal blei

ben kül dir /kül dür zum Lachen bringen von kül
lachen kiyindir jemanden ankleiden anziehen von

kiyin sich anziehen s ind ir zer brechen von s in
sich brechen ein Glied zerbrechen intrans soyund ir
entkleiden ausziehen von eoyun sich ausziehen sich

entkleiden told ir /toldur an auf füllen von tol
sich füllen voll werden

2 2 Bei Verben mit stimmlosem Auslaut
asikitir zur Eile treiben drängen von asilf eilen
sich beeilen mit etwas avuetir hinüberführen
wechseln bringen an einen anderen Ort anderswohin

schaffen bringen überführen verlegen von avus auf
eine andere Stelle überwechseln übersiedeln umziehen
eeittir hören verlauten lassen verkünden senden Rund
funk Fernsehen von eeit hören ö tir /dStür gross
ziehen aufziehen erzeugen von öS heran wachsen
grosswerden vazkeotir jemanden von etwas abbringen
zum Verzicht auf etwas bewegen von vazkea verzichten
Verzicht leisten auf ar kec yulitir infizie
ren von yuk anstecken intrans
2 3 Dieses Suffix ist bei den denominalen Verben auf
lan len s S 41 und las le8 s S 42 sehr

beliebt
ayretlendir in Erstaunen versetzen von ayretlen bewun
dern bestaunen ar mehanizmleatir mechanisie
ren von mehanizmlee mechanisiert werden eietemalast ir
systematisieren von sietemalae systematisiert werden

Man sollte hier eigentlich von einem Suffix last ir leistir
ausgehen
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2 4 Brockelmann OtüGr 5 151 Gabain AtüGr S166 Ramstedt Verbstammb
5 32 Räsänen Hat 158 9 Zaja,czkowski Suf 121 3

3 gala gele ala kele
Das Suffix gala dient zur Bildung deverbaler Verben mit
frequentativer bzw iterativer und selten auch diminutiver
Bedeutung In dem Suffix liegt wahrscheinlich das deverbale
Nominalsuffix i/a/ ge gi/ gi s S 20 und das denominale
Verbalsuffix Za ie s S 39 vor
Es tritt nur an Verben die konsonantisch auslauten und ein
silbig sind
Das Suffix ist produktiv und mit den Suffixen k la kle
s S 49 und g icla gicle s S 22 bedeutungsverwandt

3 1 baeliala zertreten von bas treten auf betreten
bur gala heftig drehen von bur umdrehen capk ala hin
und her laufen von aap schnell laufen rennen cekkele
beständig etwas berühren an etwas zupfen ziehen zerren

von äek an sich ziehen c izgala hinkritzeln hin
zusammenschmieren sinnlose Striche und Schnörkel machen
leicht ritzen oder schrammen von e iz ziehen Linie
Strich oökkele sich leicht hinkauern von cök sich
hinkauern ezgele fig überanstrengen zermürben ruinie
ren von ez zerdrücken zertreten k akka1a heftig schüt
teln rütteln von kak klopfen schieben rücken kes
kele fortwährend und schnell schneiden von kes schnei
den oygala tiefe Spuren ziehen z B Räder in den Boden
von oy ausgraben höhlen sanckala mit kurzen Unter
brechungen hineinstechen in etwas herumstochern mit einem
spitzigen Gegenstand von sanc hinein stechen s ikkala

zusammen drücken pressen von s ik id sozgala fig
lang herumreden von soz dehnen längen teskele auf
umwühlen stochern von tes einen Loch machen durch
lochen
3 2 Bang Hon 42 Qagatay Denom Verb 15 Räsänen Hat 165 6
Sevortjan Äff glag 349ff Zaja,czkowski Suf 125 6
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4 giz g iz kiz k iz
Das deverbale Verbalsuffix giz giz kiz litz das
nur in einigen Beispielen zu treffen ist tritt an ein
silbige Verben mit konsonantischem Auslaut und bildet
transitiv kausative Verben
Es ist wohl eine Suffixhäufung die aus einem nicht mehr
gebräuchlichen Kausativsuffix gi und dem z s S 61
besteht

4 1 ketkiz weg fortgehen lassen von ket fort
weg gehen kirgiz hineingehen hereinkommen lassen
hineinführen aufnehmen von kir ein treten tayg iz
zum Rutschen bringen ab aus rutschen lassen von

tay ab aus rutschen yatk iz jemanden hinlegen zu
Bett bringen schlafen legen von yat liegen sich hin
legen sich schlafen legen yetkiz überbringen ausrich
ten mitteilen Gehörtes von yet erreichen gelangen
kommen bis 1

4 1 1 Ein Satzbeispiel
Lanibek plenumda aytilganlarni brigada azatar ina yetkizdi

Öanibek hat den Mitgliedern der Produktionsgruppe mitge
teilt was bei der Vollversammlung gesprochen worden ist
LB 25 01 1977 S 3

4 2 Brockelmann OtüGr 151,k Kononov Gramm uzb 195 Ramstedt
Verbstammb S 31 Räsänen Mat 157 8 Zaja czkowski Suf 116 7

5 k k i
Das deverbale Verbalsuffix k k tritt an Verben die auf
einen Konsonanten auslauten und einsilbig sind Es bildet
intensiv intransitive Verben
Die Verbstämme die durch dieses Suffix erweitert sind
können kein weiteres deverbales Verbalsuffix mehr annehmen
Das Suffix ist nicht produktiv und die Bindevokale unter
liegen der Labialharmonie



49

5 1 k an ik sich zufriedengeben sich begnügen von k an
genug bekommen id 1 köniXk sich allmählich gewöhnen

sich abfinden mit von kön ertragen aushalten ein
verstanden sein s iy ik sich eng anschliessen sich
anschmiegen von s iy s ig hineingehen hineinpassen
soluk verwelken fahl matt welk werden von sol id
sönilk fig nachlassen an Schärfe verlieren schwächer
werden von psychischen Fähigkeiten und Sinnesorganen
von eön erlöschen verlöschen ausgehen Feuer tal ik

sehr müde erschöpft werden von Kräften kommen von tal
müde matt werden ermüden sich beruhigen ruhig

werden von t in id toliJ fig tief empfinden von
toi sich füllen voll werden yolu völlig ausrupfen
ausreissen von yol ausrupfen ausreissen
5 2 Brockelmann OtüGr 5H147 148 152 Gabain AtüGr S 160
Ramstedt Einf 11 149 Räsänen Mat 164 5 Zaja/ zkowski Suf llOf

6 k la kle i
Das deverbale Verbalsuffix kla kle das ursprünglich
ein denominales Verbum auf la le s S 39 vom
deverbalen Nomen auf k/ k s S 26 ist tritt nur an
zweisilbige Verben und zwar mit den Bindevokalen i bzw I
Dieses produktive Suffix dient zur Bildung von Verben die
ausdrücken dass die Handlung die der Verbstamm
mehrmals und hintereinander bwz verstärkter wiederholter
und intensiver Weise ausgeführt wird
Es ist mit den Suffixen gala gele kala kele s S 47
und g icla gicle s S 22 bedeutungsverwandt
6 1 bag iv ik la laut und langgezogen schreien heulen
von bag ir schreien oat/na cZa fig um die Sache herum
reden nicht recht mit der Sprache herauswollen von cayna
kauen gekirikle kreischen von gekir jemanden anschrei

en Schrei e ausstossen guvur il la dauernd herumlaufen
rasch hin und herlaufen von fiuvur laufen schnell dahin
treiben rennen itekle /üytekle durch leichte Stösse
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ben rücken stossen k icivx la ein wenig ab und zu
schreien von Zeit zu Zeit aufschreien von aus
schreien schreiend aussprechen k id iriklan in Medium
auf n s S 52 bei sich selber ständig etwas suchen
von kidir suchen zu finden trachten oyna la sich
tummeln von oyna spielen tanzen eekirikle ständig
hüpfen von sekir springen hüpfen süyreklen in Medi
um auf n s S 52 sich dahinschleppen von süyre
etwas schleppen auf der Erde schleifen

6 2 Baskakov Gramm turkm 226 Räsänen Afat 165 Sevortjan Äff
glag 351f

7

Das gemeintürkische Suffix bildet das Passivum
nur selten Verben mit reflexiv medialer Bedeutung
Theoretisch kann es an jeden Verbstamm treten ausser denen
die auf l la und le auslauten
7 1 Bei Verben die auf Vokal auslauten
asal gegessen werden von aea essen speisen itel
geschoben gestossen werden von ite schieben stossen

Ifapal zugemacht zugeschlossen werden von kapa zumachen
zuschliessen maktal gelobt werden von makta loben

mo oltul gelesen werden von o1 u lesen sinal
geprüft erprobt werden von e ina prüfen erproben

taptal zerstampft werden von tapta mit den Füssen
zer niederstampfen taral gekämmt werden von tara
kämmen tas il getragen transportiert befördert werden

von taei tragen transportieren befördern
7 2 Die einsilbige Verben die konsonantisch auslauten
nehmen als Bindevokal stets i/i
aotl geöffnet werden s noch 7 5 von ao öffnen auf
machen aytil gesagt werden von ayt sagen beril
gegeben werden s noch 7 5 von ber geben etil
getan gemacht werden von et tun machen Im Gegensatz
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zum Osmanischen wird bei diesem Verb das stimmlose t nicht
stimmhaft
7 3 Was den Bindevokal betrifft so treten bei einsilbigen
Verbstämmen mit gerundeten Stammvokalen Schwankungen auf

s 7 5
7 4 Die Verben die mehrsilbig sind und konsonantisch aus
lauten nehmen stets als Bindevokal i/ i
gibitil durchnässt werden von gibit nass machen durch
nässen kavur il geröstet werden von kavur rösten
dl düril getötet umgebracht werden von öl dür töten
umbringen suvur il herausgezogen genommen werden von
suvur herausziehen nehmen reissen unutil verges
sen werden von unut vergessen
7 5 Die folgenden Bildungen haben dagegen reflexiv mediale
Bedeutung

beril in ickigilikke beril sich der Trunksucht ergeben
von ber geben 1 os il /kosul nach Dat sich an e Ge
sellschaft Gemeinschaft u a anschliessen von os hin
fügen zufügen kbteril steigen Temperatur Preise
yerinden kbteril sich von seinem Platz erheben dagga
kbteril auf den Berg steigen von köter hoch aufheben
kuy il uyul sich ergiessen Regen von huy giessen
7 6 Gabain AtüGr S156 Ramstedt Einf f II 5 81 Räsänen Mat 160 1
Serebrennikov B A K Probleme proischoidenija affiksov stradatel nogo

zaloga l ul il n yn in v tjurkskich jazykach ST 2 1976
29 34

8 mala mele

In wenigen Verben trifft man ein deverbales Verbalsuffix
auf mala mele an das intensive bzw iterative Verben
bildet Es ist eine Suffixzusammensetzung die aus dem
deverbalen Nomen auf ma/ me s S 29 und dem denominalen
Verbalsuffix auf la le s S 39 besteht
Es ist nicht produktiv
8 1 burmalan runde oder gewundene Form annehmen sich
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zusammenringeln Schlange in Medium auf n s unten
von bur kreisförmig drehen oymala ausgraben, höhlen
werfen heben von oy id dfimele flechten von öfi
stricken id sasmala die Fassung verlieren verdutzt

sein in Verwirrung Verblüffung geraten von eas sich
wundern staunen intrans üymele zu einem Haufen
auf einem Ort auf anhäufen von üy geordnet zusammen
stellen legen aufstapeln
8 2 Banguoglu Türkgenin Crameri 293 Baskakov Gramm turkm 226
Sevortjan Äff glag 352

9 n

Das gemeintürkische deverbale Verbalsuffix bildet das Ref
lexivum Medium und das Passivum
Die Bindevokale die das n bei konsonantisch auslautenden
Verben annimt unterliegen der Labialharmonie
Vor ihm kann kein anderes deverbales Verbalsuffix an den
Verbstamm angehängt werden
Nach Poppe OS 21 L19711 141 und Ramstedt Verbstammb 5 80
soll das n mit dem mongolischen Suffix ni identisch
sein
Das Suffix n der Passivbildungen entstand nach Meinung
mancher Turkologen z B Brockelmann OtüGr i 202 Gabain özbGr
5 92 durch Dissimilation des Passivsuffixes l s S 50
zu n
Es findet sich in den folgenden Suffixzusammensetzungen
wieder lan len s S 41 nc s S 30 nti s S 31
sin sin s S 42

9 1 Reflexivum
a von konsonantisch auslautenden Verben
kbrün sich erscheinen von kör sehen sevin /süyün
sich freuen von eev lieben tart in sich zurückhalten

sich genieren von tart an sich ziehen yap in sich
zudecken sich bedecken von yap zumachen zudecken
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yas ir in sich verstecken sich verbergen von yas ir ver
bergen verheimlichen
b von vokalisch auslautenden Verben
mak tan sich selbst loben prahlen von malita loben prei
sen mo j tavan sich kämmen von tara kämmen
9 2 Passivum
a von Verben die auf l/l auslauten
al in genommen werden von al nehmen at in ip bav it
durchgeführt werden von al ip bar durchführen betreiben

bilin gewusst werden von bil wissen Hin an auf
gehängt werden von il an aufhängen anhaken tilin
geschnitten werden von tiV in schmalen Streifen schnei

den

b von Verben die auf la/le auslauten
kalan aufgeführt werden Mauer von kala Mauer auffüh
ren korcalan verteidigt geschützt werden von korcala
verteidigen schützen saylan gewählt werden von sayla
wählen töten bezahlt werden von töle be zahlen

c Bei Verben die mit dem denominalen Verbalsuffix auf la
le s S 39 gebildet sind lauten die reflexive und passive

Formen gleich z B
az irlan sich vorbereiten vorbereitet werden von az irla
vorbereiten ar baslan angefangen werden begin

nen seinen Anfang nehmen von einem Vorgang Zeitabschnitt
9 3 Verdoppelungen mit dem Passivsuffix s S 50
denil gesagt werden von de sagen isteniV gewünscht
gewollt werden von iste wünschen wollen
9 4 Das Suffix n ist noch bei zahlreichen Verben zu tref
fen zu denen das Simplex nicht mehr gebräuchlich oder bei
denen die Grundbedeutung des n verblasst ist z B
ag in nach Dat jemanden bemitleiden von agi nach Akk id
inan glauben an iean vertrauen dkün bereuen
sögün vor sich hin schimpfen von sög schimfen suvun

flg die Symphatie für jemanden/etwas verlieren von suvu
kalt werden

9 5 Ein Satzbeispiel
Doklad büyilk biv dikkatnen dinlendi ve defalarga el ctrpma
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tarnen bblünip turdi Der Vortrag wurde mit grosser Auf
merksamkeit gehört und mehrmals durch Applaus unterbrochen

LB 24 4 1976 S 2
9 6 Brockelmann OtüGr 149 Gabain AtüGr 9 S 159 Ramstedt Verb
stawmb S 80 Räsänen Mat 161 3

10 r

Das deverbale Verbalsuffix r tritt an einsilbige vor
allem auf S und s auslautende Verben und bildet transitiv
kausative Verben
Das Suffix ist nicht mehr produktiv Die Bindevokale des
Suffixes unterliegen der Labialharmonie Vgl noch ar
er S 37 und dir Mir S 45

10 1 Das negierte Verb acirma das nie in nichtnegierter
Form und nur in den phraseologischen Verben agiz aairma

nach Dat jemanden nicht zu Wort kommen lassen und köz
acirma nicht zur Besinnung Ruhe kommen lassen z B an
haltender Regen vorkommt ist eine Bildung vom Verb a
öffnen aufmachen

bitir beenden vollenden zu Ende führen beseitigen ab
schaffen liquidieren von bit zu Ende gehen fertig wer
den iZir trinken lassen zu trinken geben von i 3 trin
ken kdcilr evakuieren Motor in Gang bringen von kbc
umziehen Ubersiedeln an einen anderen Ort gehen Motor

anspringen pisir kochen trans backen Brot ver
brennen trans von pis kochen sieden intran reif
werden reifen von Früchten u ä eihir einsaugen auf
saugen in sich aufnehmen z B die Erde das Wasser von
sifi eindringen einsickern z B das Wasser in die Erde
saeir nach Akk erstaunen trans von Sa8 nach Dat
erstaunen intrans z B
ÖS kbzlerinen kbrgenleri on i bu derege sasirdi ki biringi

saniyelerde aytmaga bile böz tapip olamadi Was er mit
seinen eigenen Augen sah erstaunte ihn dermassen dass er
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in den ersten Sekunden kein Wort zu sagen finden konnte
LB 28 1 1978 S 3

Beim Verb sas ir hat sich der Ubergang von der transitiven
zur intransitiven Bedeutung wie im Osmanischen noch nicht
ganz vollzogen d h dieses Verb kommt nur sporadisch auch
in intransitiver Bedeutung vor
toyur sättigen satt machen von toy satt werden tiisür
ab aussteigen lassen absetzen z B einen Fahrgast her

absetzen z B die Preise versehentlich fallen lassen
aus entladen von tüs aussteigen fallen auf jemandes
Anteil entfallen
10 2 Es ist auch in einigen Verbalstämmen zu finden zu denen
das Simplex nicht mehr bzw sehr selten vorkommt z B
köpilr schäumen von kdp anschwellen z B in Ana Tili
104 yastr geheimhalten verheimlichen von yas sich
verbergen Clauson Etym dict 967
10 3 Brockelmann OtiiGr S 151 d Gabain AtüGr 161 Ramstedt
Einf ,II 176f Räsänen Mat 154

11 sat set
Das deverbale Verbalsuffix sat set beschränkt sich nicht
nur im Krimtatarischen sondern auch in einigen Türksprachen
in denen Bildungen mit diesem Suffix vorkommen nur auf we
nige Beispiele Ursprünglich ist es eine Suffixkombination
die aus dem deverbalen Verbalsuffix sa se und dem Kausa
tivsuffix t s S 60 besteht
Es tritt an einsilbige Verben mit konsonantischem Auslaut und
bildet transitiv kausative Verben
11 1 kirset hineintun hineinbringen einführen,aufneh
men z B top kirset Tor schiessen von kir eintreten
hineingehen hereinkommen kiyset jemandem etwas auf
setzen z B eine Kopfbedeckung von kiy anziehen tragen
aufsetzen minset in yolga minset fig regeln in Ord
nung bringen organisieren z B eine Arbeit von min be
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auf steigen t iyset berühren lassen etwas in Berüh
rung bringen mit von tiy leicht berühren antasten
anfassen tursat auf die Beine stellen jemandem auf
stehen helfen z B in ayakk a tursat jem /etw aufrich
ten auf die Beine bringen fig aufbauen von tur
aufstehen ytirset in Gang Bewegung setzen antreiben

von yür sich vorwärts bewegen gehen
11 2 Das Verb körset das von Doerfer PhTF,i,380 in die
ser Form aufgeführt worden ist kommt im heutigen Krimta
tarischen nicht mehr vor Anstatt körset zeigen hin
weisen trifft man nur die Form köSter id Metathese
vgl Bang Studien III 1251 f
11 3 Als Satzbeispiel ein modernes Sprichwort
Halk tursatkanni ia kim ytkalmaz Denjenigen den das

Volk hochgebracht hat kann keiner besiegen kbat 36
11 4 Brockelmann OtüGr 5 153 Räsänen Hat 160

12 slra sire
In keiner anderen Türksprache existiert ein deverbales
Verbalsuffix sira sire
Diese Verbalstämme können m E nur so entstanden sein
dass das Suffix eines Verbalsubstantives auf uv/ üv/ v
s S 33 an das das denominale Verbalsuffix s ira sire
s S 43 trat ausgefallen ist wie etwa in cekinsire

v

cekmüvsire
Diese Verbalstämme haben eine abgeschwächtere Bedeutung
als die der Grundverben die zumeist einen psychogenen
Zustand bezeichnen
12 1 eekinsire sich genieren von oekin id kopay
eira wichtig tun grosstun sich brüsten von fcopay 1 id
mugayslra sich betrüben traurig werden von mugay lä
titsire schauern von titre zittern s 12 2 utan
stra sich schämen von utan id
12 2 Interessant ist trotz titsire dass weder im
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Krimtatarischen noch in einer anderen Türksprache ein Verb
tit mit der Bedeutung zittern existiert
12 3 Satzbeispiele
Kad in biraz eekinsiredi keri cekil di Die Frau genierte

sich ein wenig und zog sich zurück LB 13 7 1972 s 3
0 kimerde bir kopays irap gazga bas ip taslay Aus Anga

be tritt er manchmal kräftig aufs Gas Cerkez Ali Saba
lar Ku aginda S 27
Aptesi art ina aylan ip ba a kardas in in k ozuya döngenini
körip yana ve mugay s iray Seine Schwester drehte sich um
und sah dass ihr Bruder in ein Schaf verwandelt war und
darüber war sie sehr traurig Bekirov Tatar Fol klorl S 201
5 u kabirnin yanindan titsiremey kecatmayim An diesem

Grabmal kann ich nicht vorbeigehen ohne dass ich erschauere
Bolat Toy Devam Ete S 33
Biraz utans irap k ap i yan indaki bos skemlege oturd i
Er schämte sich ein bisschen und setzte sich auf den lee

ren Stuhl neben der Tür Cerkez Ali Sabalar KudaQlnda S 218

13 e

Das deverbale Verbalsuffix s dient zur Bildung von Verben
mit reziprok kooperativer Bedeutung
Bei ein und zweisilbigen Verben unterliegen die Bindevokale
der Labialharmonie wobei es auch Ausnahmen gibt Die Ver
ben die mehr als zwei Silben haben nehmen stets den Binde
vokal i/ i an
Bang Studien I 925 schreibt über die Herkunft des Suffixes
dass es sich aus einem Verbum äs folgen begleiten ent
wickelt habe während Ramstedt Verbstammb 29 und Einf 11,169
es mit dem mongolischen Suffix ca vergleicht auch Poppe
OS 21 1971 138
Es findet sich in den Suffixzusammensetzungen las les
s S 42 und stir st ir s S 59 wieder

13 1 Verben mit reziproker Bedeutung
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Bei diesen Verben liegt eine Gegenseitigkeit vor bei denen
die beiden Teile gleichzeitig das Objekt des anderen sind
Beispiele

altsKp beris neben alKp beris in fikir oder tegribe
alKsKp beris sich mit jemandem über etwas austauschen
sich wechselseitig etwas mitteilen Gedanken Meinungen,Er
fahrungen von al nehmen und ber geben während die
beide Verben als alle und beris alleinstehend nicht vor
kommen ayir ilK s /ayr ilK s sich voneinander trennen von
ayK rK l /ayrKl sich trennen getrennt werden öekkeles
einander zupfen von cekkele beständig etwas berühren an

etwas zupfen ziehen kakKs zusammenstossen von Fahr
zeugen von kal klopfen rücken schieben l aras ein
ander ansehen von k ara hin anschauen mo katnas
Verkehr pflegen z B mit Bekannten Nachbarn von katna
regelmässig gehen verkehren sagKn Ks nacheinander

sehnen von sagin Sehnsucht haben nach jemandem sich
sehnen nach urus miteinander kämpfen von ur schla
gen
13 2 Verben mit kooperativer Bedeutung
Mit diesen Bildungen wird ausgedrückt dass die vom Grundverb
bezeichnete Handlung von mehreren Subjekten zur gleichen Zeit
ausgeführt wird und zwar ohne dabei in irgendeiner Weise auf
einander zu wirken Beispiele
abdKras sich gemeinsam aufregen in Aufregung geraten von
abdtra in Aufregung Verwirrung geraten eapis zusammen
eilen rennen von aap schnell laufen rennen korkue
gemeinsam Angst haben sich fürchten von kork Angst haben

sich fürchten kK oK rt s gemeinsam schreien von ktcKr
schreiend aussprechen oturis gemeinsam sitzen sich zu

sammensetzen von otur sitzen sich setzen
13 3 Bei einigen Bildungen ist die Grundfunktion des Suffixes
verblasst z B
cekis leiden unter etwas von aek erdulden Kummer,Leid
id yanlKs sich irren einen Fehler machen von yah il
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id das sehr selten vorkommt
13 4 Satzbeispiele
Ayuv balalav i korkust ilar ve kac ip kettiler Die Bären

jungen bekamen Angst und machten sich davon Ana Tili 178
Balac iklav pek Iforlfti ve Ve li iü irtsmaga basladxlar
Die Kinder fürchteten sich sehr und fingen gemeinsam an zu

schreien Ana Tili 134
Siylas anda yat yahs i g ilaskanda özünki Gegenseitige

Ehrerbietung unter Fremden gemeinsames Wehklagen unter

sich kbat 48
Talebelev birag izdan ald ik ald ik deyistiler Die

Schüler sagten wie aus einem Munde Ja wir haben gekauft
ld 26 5 1977 s 4

13 5 Brockelmarm OtüGr,5 150 Gabain AtüGr,llf h Kononov Gramm uzb
5 235 Räsänen,Wat 163 4 Sevortjan Äff glagol 355

14 tir st r
Mit der Suffixhäufung werden Verben gebildet
die eine Intensivität der Handlung ausdrücken Es besteht
aus dem Reziprok Kooperativsuffix s s S 57 und dem Kausa

tivsuffix tir ttr s S 45
Die Bindevokale des Suffixes unterliegen der Labialharmonie

14 1 arastK Tr meist wissenschaftlich untersuchen von
ara suchen das überhaupt selten vorkommt da das übliche
Verb für suchen id Kv ist basK stK r untredrücken nieder
schlagen z B einen Aufstand von bas treten auf betre
ten b ilast iv beschmutzen schmutzig machen von b ila
id gK yx stlv aufräumen Zimmer Wohnung von gly
sammeln kuyust ir heftig in Strömen regnen von 1 uy
giessen sich ergiessen Regen dl cestir vergleichen
mit von öl ce ab aus ver messen silistir einen

Schlag versetzen kleben von eil auftragen z B Salbe
fig kleben z B jemandem eine Ohrfeige sil testir
ein Schwert schwingen von sil te schwenken winken mit
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der Hand oder einem Gegenstand taptsttr finden von
tap id
14 2 Ein Satzbeispiel
Kimgediv osatam amma tapistiramay im Er kommt mir ir

gendwie bekannt vor aber ich weiss nicht wo ich ihn hun
tun soll LB 26 6 1976 S 4
14 3 Banguoglu TDAY 1956 112f Serebrennikov Istoriöeskie z agad
ki glagol nogo affiksa stur v tjurkskich jazykach ST 3 1975 17 22
Sevortjan Äff glag 356 8

15 t

Das deverbale Verbalsuffix t ist wie allgemein in den
Türksprachen auch im Krimtatarischen sehr häufig und tritt
vor allem an vokalisch auslautende Verben Es ist auch bei
konsonantisch auslautenden Verben vor allem bei denen die
auf r und ay/ey auslauten oft anzutreffen
Es bildet transitiv kausative Verben Vgl noch tiv s S 45
15 1 Bei vokalisch auslautenden Verben
aglat /g ilat weinen lassen zum Weinen bringen von agla
gila weinen asat jemandem zu essen geben ernähren
von aea essen speisen bay it bereichern aufbereiten
von Bodenschätzen von bayl reich werden sich berei

chern gayrat aus hin verbreiten von gayra sich
aus verbreiten ir it schmelzen lassen sich auf
lösen lassen von ivi schmelzen sich auf lösen sas it
stinken lassen mit Gestank erfüllen z B Zimmer von

säst stinken übel riechen toktat zum Stehen bringen
stoppen trans von tokta stehenbleiben zum Stillstand
kommen aufhören mo
15 2 Bei Verben die auf r auslauten
boldurt /bold i rt müde werden lassen ermüden von boldur
boldtr müde werden ermatten bskirt durch langes Tra
gen abnutzen zerschleissen Kleidung abtragen von eskir
durch langes Tragen durch lange Benutzung unbrauchbar wer

den sich abnutzen kirit in el ge kirit erobern beset
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zen von kir eintreten hereinkommen j k iskart zeit
lich räumlich kürzer machen verkürzen reduzieren von
kiskar kurz bzw kürzer werden sich verkürzen
15 3 Bei Verben die auf ay/ey auslauten
keneyt breiter machen verbreitern von einem ungebräuch
lichen kehey breit bzw breiter werden avtayt alt
älter machen ein älteres Aussehen verleihen von kartay
alt werden altern yalpayt durch Schlag oder Druck flach

machen plattschlagen drücken von einem ungebräuchlichen
yalpay durch Schlag oder Druck flach werden vgl karaim
yalpay id Baskakov Karaim ru slov 222
15 4 In den folgenden Verben hat das Suffix dagegen die
Funktion eines Intensivum
bastn i egil t den Kopf hängen lassen von bastnl eg
id kak it aus ab schütteln von kak id bas

yorut sich den Kopf Uber etwas zerbrechen von bas yor
id

15 5 Es ist auch in einigen Verbalstämmen anzutreffen deren
Grundformen ohne das t nicht mehr existieren
ayt sagen reden sprechen von ay id r 1,9 ingit
kränken beleidigen vgl ing in gekränkt oder beleidigt

sein übelnehmen bgret lehren beibringen vgl ögren
lernen

15 6 Brockelmann OtiiGr 5 151,t Gabain AtüGr I 165 Räsänen Hat 155

16 2

Das deverbale Verbalsuffix s tritt an konsonantisch aus
lautende Verben und bildet Kausativa Sowohl im Krimtata
rischen als auch in den anderen TUrksprachen ist dieses Suf
fix kaum produktiv Vgl noch giz S 48
16 1 ali iz fliessen lassen transportieren Erdöl um
leiten z B einen Fluss von ak fliessen strömen
emiz säugen die Brust geben stillen von em ein
saugen k orkuz drohen von fcor1 Angst haben sich fürch
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ten man beachte den Bedeutungsunterschied zwischen die
sem korkuz und korkut jemanden ängstigen Furcht ein
jagen 1 tam iz Tropfen fallen lassen träufeln von tam
tropfen
16 2 Brockelmann OtüGr 151 i Gabain AtüGr 5 167 Ramstedt
Verbstammb 26 7 Zaj czkowski Suf 118
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ENTLEHNTE WORTBILDUNGSELEMENTE

1 hana/ hane

Das persische Wort für Haus a U wird oft für die
Bildung von Nominalkomposita gebraucht die Raumbezeich
nungen ausdrücken
1 1 in Verbindung mit türkischen Wörtern
aShana/a hane Küche Gasthaus Restaurant von a2 Es
sen Speise basmahane Druckerei von basma Drucken
Druck buzavhane Kälberstall von buzav Kalb deli
hane Irrenanstalt von deli narr verrückt Verrückter
el oihane Botschaftsgebäude von el ci Botschafter
ishane Betrieb Unternehmen Werkstatt von is Arbeit
Beschäftigung Werk
1 2 in Verbindung mit Wörtern arabischen bzw persischen
Ursprungs
aamasirhane Wäscherei von camas iv Wäsche p
ilägf yane Apotheke von Häg Arznei Medikament ar E, k
kabulhane Empfangs Sprech Wartezimmer von k abul
Empfang ar kitaphane Bibliothek von kitap
Buch ar ustahane Werkstatt von usta Meister
p b l

1 3 in Verbindung mit Wörtern aus anderen Sprachen
berberhane Frisiersalon von berbev Friseur osm ital
barbiere dushane Duschraum von dus Dusche Brause

ru flyiu lol saTjane Entbindungsanstalt von loksa hoch
schwanger griech Xenouaa
In dem Beispiel avtoishane Autowerkstatt fungiert das
Kompositum ishane s 1 1 als zweiter Teil eines neuen
Kompositums
1 4 Tietze Persische Ableitungssuffixe im Azerosmanischen WZKM 59/60
1963 64 182 6
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2 iy/ ly viy
Mittels der Endung iy/ Ky viy arabischen Ursprungs
ar j L werden von Substantiven Zugehörigkeitsadjektive
gebildet Sie tritt nur an Lehnwörter
Die Form viy tritt an Substantive mit den vokalischen
Auslauten Bei einigen einsilbigen Wörtern fallen die
Vokale der zweiten Silbe aus Die an die türkische Vo
kalharmonie angepasste Form iy trifft man selten wäh
rend eine Form vii nie vorkommt
2 1 von Lehnwörtern arabischen bzw persischen Ur
sprungs
akliy geistlich Geistes z B akliy emek Geistes
arbeit von akrl Vernunft Verstand ar Jit avbiy
militärisch Militär von avb Krieg ar il

miy wissenschaftlich von ilim Wissenschaft ar
ir1 iy/tv1 vy rassisch Rassen von ivk Rasse ar Jjt
1f aramaniy Helden von k araman Held p oki t 3 fcüf
leviy Massen von küfle Masse ar il t mant ik i y
logisch von mantik Logik ar nesiriy/nesriy
prosaisch in Prosa Prosa von nesir Prosa ar

alnfiy Klassen von sinif Klasse ar uL umum
askeriy gesamtmilitärisch Gesamtmilitär von umum
gesamt alle asker Soldat ar f

2 2 Die Endung tritt auch an einige Internationalismen
die in jüngster Zeit durch das Russische ins Krimtatari
sche eingedrungen sind z B
fizikiy physikalisch Physik von fizika Physik

ru J H3HKa himiyaviy chemisch von himiya Chemie
ru xhmhh t mehanikiy mechanisch maschinell von meha

nika Mechanik ru MexaHHKa partiyaviy parteilich
Partei von partiya Partei ru napTHH problemaviy
problemdarstellend von problema Problem ru npo6

jieMa tehnikiy technisch von tehnika Technik ru
TexHHKa
2 3 Brockelmann Arabische Grammatik Leipzig 1969 i 57 Kononov
Gramm uzb 5 178 476 Tietze Persische Ableitungssuffixe im Azer
osmanisehen WZKM 59/60 1963 64 186ff
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3 snas/ s inas

Das persische Verbalelement snas dient zur Bil
dung von Wörtern die den Fachmann einer Wissenschaft bzw
eines Wissensgebietes bezeichnen
3 1 Es tritt an türkische Wörter
til snas Sprachwissenschaftler Philologe von til Spra
che topraksnas Bodenkundler von toprak Boden Erde
ül kesnas Landeskundiger Regionalspezialist von iil ke

Land
3 2 Es tritt an Wörter aus dem Arabischen
edebiyatsnas Literaturwissenschaftler von edebiyat Lite
ratur ar oU,jl iklimsnas Meteorologe von i lim Klima
fear fJil sanaatsnas Kunstwissenschaftler von sanaat
Kunst ar

3 3 Es tritt sogar an einige russisch internationale Wörter
fol klorsnas Folklorist von fol klov Folklore ru cJjojiijK
jiop muzikasnas Musikwissenschaftler von muzika Musik

ru MyabiKa
3 4 Sporadisch kommt das Suffix in der Form sinas vor z B
tabiatsinas neben tabiatsnas Naturwissenschaftler von
tabiat Natur ar ä 1 edebiyatsinas neben edebiyat
snas s 3 2
3 5 Die Suffixzusammensetzung snasl i1 mit dem denominalen
Nominalsuffix lik/ l ik s S 12J dient zur Bildung von
Bezeichnungen verschiedener Wissenschaften bzw Wissensge

biete z B
edebiyatsnaslik Literaturwissenschaft til snasl ilf Spra
chwissenschaft Philologie türksnasl i Turkologie top
raksnasl ik Bodenkunde
3 6 Tietze Persische Ableitungssuffixe im Azerosmanischen WZKM 59/60

1963 64 196 7
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Magrufov Z M Slovoobrazovatel nye i slovoizmenitel nye affiksy
uzbekskogo jazyka in Uzbeksko russkij slovar Red Borovkov
A K Moskva 1959 716 727

Mansuroglu M Türkgede gay/ gey Eki Ve Türemeleri Jean Deny Arma
gani Ankara 1958 171 183

Menges K H Altajische Studien Der Islam 37 1961 1 23
Altajische Studien II Japanisch und Altajisch Wiesbaden 1975

157 S Zitierabkürzung Altaj Jj
Glossar zu den volkskundlichen Texten aus Ost Türkistan II

Wiesbaden 1955 139 S Zitierabkürzung Glossar
Aus dem Gebiet der altajischen Suffix Morphologie die Verbal

Suffixa Tung dyt dyö Türk qar yyr ya qa rqaqaly yaly in Hungaro Turcica Stud ies in honour of Julius
Nemeth Budapest 1976 101 117

Zum özbekischen von Nord Afghanistan Anthropos 41 44 1946 49
673 710

The Turkic languages and peoples An introduction to Turkic
studies Wiesbaden 1968 248 S

Die türkischen Sprachen Süd Sibiriens III Tuba Sojoij und
Kararas 1 CAJ IV 1958 59 90 129 2 CAJ V 1959 60 97 150

Zum ural altaischen u w des medio passiven Aspekts im
Türkischen UAJb 35 1964 422 24

Musaev K M Grammatika karaimskogo jazyka Moskva 1964 343 S
Oruzbaev B O Slovoobrazovanie v kirgizskom jazyke Frunze 1964
Philologiae Turcicae Fundaments f l 9 Wiesbaden 1959 Zitierabk PhTF
Poppe N Bemerkungen zu G J Ramstedts Einführung in die altaische

Sprachwissenschaft SO 19 5 1953 3 22
Introduction to Altaic linguistics Wiesbaden 1965 212 S
Ober die Bildungssuffixe der mongolischen Bezeichnungen der

Körperteile UAJb 45 1973 223 243
Über einige Verbalstammbildungssuffixe in den altaischen

Sprachen OS 21 1972 119 141
Plural suffixe in the Altaic languages UAJb 24 1952 65 81

Prik O J Oöerk grammatiki karaimskogo jazyka Krimskij dialekt
Machackala 1976 188 S



87

Pritsak 0 Das Karaimische PhTF I 318 340
Das Karatschaische und Balkarische PhTF I 340 368
Das Kiptschakische PhTF I 74 87

Radioff W Versuch eines Wörterbuches der Türk Dialekte V V Radlov
Opyt slovarja tjurkskich naräöij Bd 1 4 St Petersburg 1893 1911

Zitierabkürzung

Ramstedt G J Einführung in die altaische Sprachwissenschaft bear
beitet und herausgegeben von P Aalto I Lautlehre Helsinki 1957
192 S II Formenlehre Helsinki 1952 262 S III Register Hel
sinki 1966 171 S Zitierabkürzung Einf

Uber die Stämme und Endungen in den altaischen Sprachen JSFOu
55 1951 98 105

Zur Verbstammbildungslehre der mongolisch türkischen Sprachen
JSFOu 28,3 1912 86 S Zitierabkürzung Verbstammb

RMsänen M Materialien zur Morphologie der türkischen Sprachen
Helsinki 1957 256 S Zitierabkürzung Mat

Versuch eines etymologischen Wörterbuchs der Türksprachen Hel
sinki 1969 533 S

Resetov V V Russko uzbekskij slovar Taskent 1971 622 S
Serebrennikov B A Principy rezkogo umen Senija öisla affiksov mno

gokratnogo dejstvija i sokraäöenija sfery ich upotreblenija y ST 6
1975 3 10

Sevortjan E V Affiksy glagoloobrazovanija v azerbajdianskom jazyke
Opyt sravnitel nogo issledovanija Moskva 1962 642 S Zitierab
kürzung Äff glag

Affiksy imennogo slovoobrazovanija v azerbajdZanskom jazyke
Opyt sravnitel nogo issledovanija Moskva 1966 436 S Zitier
abkürzung Äff imen

Krymsko tatarskij jazyk in Jazyki narodov SSSR,II y Moskva
1966 234 259

Türk Dillerinde Fiillerin Gegi li Transitif Gegi siz Intran
sitif Olmalarina Dair VIII Türk Dil Kurultaymda Okunan Bilimsel
Bildiriler 1957 Ankara 1960 181 190

Steuerwald K Türkisch deutsches Wörterbuch Wiesbaden 1972 1057 S
Tatarsko russkij slovar Akademija Nauk SSSR Kazanskij Institut

jazyka literatury i istorii Moskva 1966 863 S
Thomsen K Das Kasantatarische und die westsibirischen Dialekte

PhTF I 407 421
Tietze A Persische Ableitungssuffixe im Azerosmanischen WZKM 59/60

1963 64 154 200
Tryjarski E Dictionnaire Armeno Kiptchak d apres trois manuscripts

des collections Viennoises Warszawa 1968 1972 914 S
Tumasev D G Chäzerge tatar ädäbi tele morfologijase Kazan 1964 298 S
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